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X . I a h r b u ch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

Naturerscheinungen.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

Äm 5 . August 1826 10 Min . nach 10 Uhr Abends ließ
sich zu Neubistritz in Böhmen , Taborer - Kreiseö , mitten
in einem Gewitter , unter einem heftigen Donnerknalle
eine feurige Kugel auf das ober dem Kirchthurme be¬
findliche , stark verzinnte Kreuz von Eisenblech herab , wel¬
ches Meteor bis halb n Uhr auf dem Kreuze sichtbar
blieb , und hernach verschwand-

2) Witterung des Jahres 1626.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche im Jahre »826 an der k . k. Universitäts - Stern¬
warte zu Wien gemacht wurden , liefert folgende Resul¬
tate : Der mittlere Stand des Barometers in diesem
Jahre war 28" 3' " 9 " " Wiener Maß für eine Höhe von

Wiener Klaftern über dem Pflaster der oberen Bä¬
ckerstraße . Der höchste Stand des Barometers fiel auf
den i2 . März , wo er 28" 10 " ' 8 " ' ' war . Der tiefste Ba¬
rometerstand ergab sich den 26 . November , und zwar
27 " 6 ' " 5" " . Daraus ergibt sich die größte Änderung
des Barometers 1 " 4' " 3-''" ' . Die mittlere Temperatur
war in diesem Jahre -k- 8 ° »3i Reaum . Die größte Wär¬
me war am 4 . July , wo das Thermometer 27 ° zeigte;
die größte Kälte aber am 23. Jänner mit — 12 ° ,5 , und
daraus ersieht man die größte Änderung des Thermome¬
ters 3g ° , 5 . Ganz heitere Tage zählte man 26 , Tage , an
welchen Wolken mit Sonnenschein wechselten , 223^ trübe
Tage n6 ; die stärksten Nebel , deren es 73 gab , waren
im Jänner , Februar und December ; Regen fiel an 127,
Schnee an 32 Tagen ; Gewitter waren 27 ; endlich wa¬
ren noch 16 Stürme , größten TheilS aus West und Nord-
westwest . Der herrschende Wind kam aus Südost und
Westnordwest.

Aus den m Triest im Jahre 1826 angesteltten me¬
teorologischen Beobachtungen ergibt sich der mittlere Ther¬
mometerstand -- - 28" 898 — 28" io ' " 9" " 3i2 . Dcrhöch-
ste Barometerfland fand am 27 . Februar , der niedrigste
am 28 . April Statt , und zwar:

jener mit . . . . 29 " 382 — 29" 4" ' 7 " " 008
dieser mit - . - 28" 263 — 28" 3 ' " 1 " " 872

Die größte Änderung
des Druckes der Luft
betrug also . 1 " 119 — 1 " 1 ' " 5 "" »36.
Eine plötzliche Änderung im Drucke der Luft äußerte sich
in diesem Jahre vom 26 . auf den 26 . Nov . , und vom 26.
auf den 27 . des nähmlichcn Monathes , wo in dem ersten
Zeitraum das Quecksilber um 1 " 5gc> — 0 " 7 " ' 0" " 96
fiel , und im zweyten um o" 66c» — o " 7 " ^ n " " o4 stieg.
Der mittlere Thermometerstand ist für dieses Jahr —
-i- 12 ° 59 . Der höchste Thermometerstand war am 1 . July
— - 5° 25 ; der niedrigste am 25 . Jänner — r ° 5o, folg¬
lich beträgt der Unterschied von der größten bis zu der

geringsten Wärme 26° 75 Reaum . Eine plötzliche Ände¬
rung in der Temperatur ereignete sich zwischen dem 27.
und 28. April , wo das Quecksilber im Thermometer von
11 ° auf 5 " , folglich um 6 ° fiel . In diesem Jahre zählte
man Tage , an welchen keine Wolken zu kennen waren,
67 , neblichte oder trübe Tage 60, an welchen es regne¬
te 8c>, an welchen die Bora hausete 24 , an welchen die
Dorina blies 21 , an welchen starke Schneegestöber waren
2 ; Gewitter waren 27 , Seestürme 3 . Am 17 . July spät
Abends zeigte sich ein Mond -Regenbogen.

Der Winter von 1826 auf 1827 hat sich besonders
durch eine ungeheure Schneemasse ausgezeichnet , in Fol¬
ge deren die Communication durch einige Zeit fast über¬
all gehemmt war , und häufige Unglücksfälle , hauptsäch¬
lich in den höheren Gebirgsgegenden durch Schneelawi¬
nen u . s- w . , Statt fanden.

3) Erdbeben.

Am 23 . Juny 1826 Abends um 8j Uhr verspürte
man zu Innsbruck zwey leichte Erdbebenstöße , ein weit
stärkerer folgte am 24 . Früh um 3j Uhr , welcher von ei¬
nem gewaltigenBrausen begleitet war , und durch dessen
wellenförmige Bewegung die Möbeln in den Zimmern,
und die Leute in den Betten ziemlich heftig gerüttelt
wurden ; endlich sollen auch am Abend gegen 5 Uhr ei¬
nige leichte Erschütterungen wahrgenommen worden seyn.

Den 23 . Juny 1826 um Uhr Nachts spürte man
zu Venedig einen leichten Erdbebcnstoß , dem nach weni¬
gen Secunden ein zweyter folgte . Die Bewegung war
wellenförmig in der Richtung von Osten nach Westen,
und richtete keinen Schaden an.

Den 24 . Juny 1826 um 1 '/4 Uhr nach Mitternacht
spürte man zu Mantua ein leichtes Erdbeben , das einige
Secunden dauerte.

An demselben Tage um 1 Uhr 20 Min . Nachmit¬
tags verspürte man zu Trient ein Erdbeben . Der Stoß
war wellenförmig und dauerte 2 Secunden ; die Richtung
ging von Osten gegen Süden . Die Erschütterung war
mit einem Windstöße aus Süden begleitet , worauf so¬
dann eine etwas kühlere und gemäßigtere Luft wehre.

Auch in Vrixen verspürte man an diesem Tage fast
zur nähmlichen Zeit , wie in Trient , ein Erdbeben . Von
den drey Stößen , die in der Richtung von Süden ge¬
gen Norden in kurzen Zwischenräumen auf einander folg,
ten , war der erste weniger bemerkbar , der zweyte stär¬
ker , der dritte aber von solcher Heftigkeit , daß in den
höheren Stockwerken hie und da auf Flacht gedacht wur,
de ; wahrend desselben war Windstille , nachher aber er¬
hob sich der Wind.

In der Nacht vom 27 . auf den 28 . Sept . 1826 , ei¬
nige Minuten vor ij Ubr , spürte man zu Innsbruck ei¬
nen sehr heftigen Erdbebenstoß , dessen Bewegung wellen¬
förmig und von einem gewaltigen , donnerähnlichen Ge¬
töse begleitet war.

Den i . October 1826 wurde um 10 Uhr Vormittags
zu Ofen und Pesth , zu P ' lis , Monor und Gyömrö ein
leichtes Erdbeben verspürt , das aber keine Folgen hatte.
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Am i5 . Dec . 1826 verspürte man im ganzen Thale

Montafon in Tyrol um 9 UhrNachrs zwey heftige Erd¬
erschütterungen , welche schnell auf einander folgten . Die
Richtung der Stöße ging von Norden nach Süden ; es
erfolgte dabey kein Unglück.

Am 16 . Dec . 1826 Abends um 5 Uhr 3g Min . wur¬
de zu Innsbruck abermahl ein ziemlich heftiges Erdbeben
verspürt , welches beynahe eine halbe Minute andauer¬
te , und von einemdonnerähnl -chen Getöse begleitetwar-

Den 2 . April 1827 Nachts um 12 Uhr 49 Min - war
zu Trient eine sehr starke wellenförmige Schwingung in
der Richtung von Morgen gegen Abend , und zurück von
Abend gegen Morgen fühlbar , wobey jedoch nicht die
mindesten Stöße verspürt wurden . Vor dem Eintritte
der Erschütterung vernahm man ein heftiges , sturmähn¬
liches , jedoch mehr unterirdisches , dem Rollen gleiches
Gerassel ; einige Minuten nach der Erschütterung ein
Getöse , das Einige für das Einstürzen eines Gebäudes,
Andere für einen Donner hielten.

In den dalmatinischen Kreisen Ragusa , Spalato
und Jara wurden am 17 . April 1827 gegen 2 Uhr Nach¬
mittags zwey heftige , i5 — 20 Sec . dauernde , mit einem
Getöse , gleich rasselnden Wagen , begleitete Erdstöße in
der Richtung von Osten nach Westen wahrgenommen,
wobey mehrere Kirchen und Häuser beschädigt wurden.

Am 17 . April um 2 Uhr Nachmittags spürte man
auch zu Venedig ein leichtes Erdbeben.

Am 18 . April um 2 Uhr 20 Mm . Nachmittags ver¬
spürte man zu Triest zwey wiederhohlte Erdstöße von
der Dauer einiger Sekunden . Die Schwingung ging
von Norden nach Süderw Die am Meeresgestade lie¬
genden Häuser spürten die Erschütterung stärker , als die
davon weiter entfernten Gebäude-

4) F e u e r s br ü n sie.

Am 29 . Juny 1826 brannten zu Triest 2 Häuser ab.
Am i . July Morgens um 2 - Uhr zu Diendorf , Herr¬

schaft Pottenbrunn , 9 Häuser sammt WirthschaftSge-
bäuden.

In der Nacht vom 8 , aufden g - July zu Groß - Enzers-
dorf , 2 Scheunen.

Am i3 . Juln zwischen 6 und 7 Uhr Früh im Markte
Neudorf V - U . M . V . , 2 Häuser.

Den 14 . July in dem fürstl . Eßterhazy ' schen Markte
Kittsee , 55 Häuser und einige Scheunen.

Den 18 . July im Marktflecken Zala - Egerszegh in
der Zalader Gespanschaft , 120 Häuser , mehrere Scheu¬
nen und Wirthlchastsgebäude , dann die mit zwey Thur¬
men versehene Pfarrkirche , deren 5 Glocken zerschmel¬
zen ; am 29 . darauf brach abermahls Feuer aus , so daß
vom Marktflecken nur mehr Zo Häuser stehen.

Am 25 . July Nachts im Markte Ottenschlag V - O-
M . B . . 5 Häuser.

Am 26. July Mittags zwischen 12 und 1 Uhr zu Gu-
Lenbrunn V - O . W . W . ründete der Blitzstrahl , und eS
wurden 5 Gebäude eingeäschert.

Am 4 . August Abends nach 10 Uhr brannten zu
Freuendorf V . ' O . W . W . 4 Häuser mit ihren Neben¬
gebäuden ab.

Am 5 . Augustin dem Markte ^Haslach im Mühlvier¬
tel die Kirche , der Pfarrhof , die Schule , das Rathhaus,
über 100 Privat -Häuser und 27 Scheunen . Ein Mensch
verlor dabey sein Leben.

Am 6. August zu Groß -Z 'mkendorf in der Ödenbur¬

ger - Gespanschaft , 40 Häuser nebst der Kirche und dem
Pfarrhofe.

Am 6 . Aug . zu Hermannstadt in Siebenbürgen das
Theater.

Am iH Aug . Nachmittags um 3 Uhr zu Fallbach V.
U . M . V - , 56 Häuser , 26 Scheunen und 5Preßhäuser.

Am i5 . Aug . Nachmittags um 3 Uhr «u Zellerndorf
V . U . M . B . , ein Haus sammt Nebeng Hauben.

Am i5 . Aug . zu Ostroschunuberdu , Adelsberger Kreise
in Krain , 37 Häuser sammt Scheunen und Stallungen ;
dxey Menschen verloren ihr Leben.

Am 16 . Aug . zu Füred , 2 Häuser , und am folgen¬
den Tage abermahl einige Häufte-

Am 18 . Aug . ein Theil des im Rakoniher Kreise ge¬
legenen Bergschlosses Vürglitz.

In der Nacht vom 21 . auf den 22 . Aug . in der Stadt
Groß - EnzerSdorf , 23 Häuser sammt Scheunen-

Am 26 . Äug . in dem Städtchen Zrutsch , CzaSlauer
Kreise , das Pfarrhaus , die Patronats - Gcbäude , die gro¬
ße herrschaftliche Scheune , mehrere Schupfen und Sial-
lungen.

Am 1 . Sept . um 9 Uhr Nachts zu Pesth ein Haus.
Am 1 . Sept . zu Letenye , unweit Zala - Egerszegh,

um 9 Uhr Früh 45 Bauernhäuser , 45 Scheunen und 16
herrschaftliche Gebäude.

Am 2 . Sept . in dem Städtchen Königstadcl , Bid-
schower Kreise , 98 Wohnhäuser nebst 35 Scheunen und
den übrigen Wirtschaftsgebäuden.

Am i5 . Sept . zu Groß - Rußbach V . U . M . B . in
der Früh zwischen 3 und 4 Uhr , 6 Häuser.

Am 3 . Oktober Nachmittags um i ^ Uhr zu Hipples
D . U . M . B . , 20 Häuser sammt Nebengebäuden , 12
Scheunen und 9 Preßhäuser.

Am 17 . Oct . Nachmittags zu Ober - Eberharts V -O.
M . B . , ein Haus sammt WirthschaftSgebäude.

Am 21 . Oct . zu Königsbrunn V . U . M - V . Vor¬
mittags zwischen 10 und 11 Uhr , 2 Häuser , 1 Stall und
1 Schupfe.

Am 21 . Oct . Abends urw Uhr zu Inzersdorf V.
O . W . W . , 4 Wohnhäuser sammt Nebengebäuden-

Am 24 . Ocr . Nachmittags um 2 Uhr zu Himberg
V . O . M . B . , 2 Häuser.

Am 25 . Oct . Abends um 7 Uhr zu Berg unter der
Herrschaft Wolfsthal , 3 Häuser.

Am 27 . Oct . Abends gegen 6 Uhr hier in Wien zu
Margarethen in der Ziegelofengasse , drey Vierthcile des
Dachstuhles vom Hause Nr - 448.

Am 3 -r . Oct . um 6 Uhr Morgens zu NeiterSberg V-
U . W . W . , ein Haus sammt Nebengebäuden-

Am 4 . Nov . in dem Marktflecken Toth - Pliessowice
in der Sohler - Gespanfchatt , 44 Häuser und eben so viele
Scheunen ; dabey ging mehrercs Vieh zu Grunde.

Am 12 . Nov . Nachmittags um 3 Uhr zu Trai .skirchen
V . U - W . W . , die Scheune und Stallung im Bräuhause.

Am 27 . Nov . Vormittags um ioj Uhr zu Ravens¬
berg , ein Haus-

Am 3o . Nov - zu Hainfeld V - O - M . W . , ein Ham¬
merwerk-

Am 18. Dec . Abends um 8 Uhr zu Groß -Enzersdorf
im Marchfelde , ein Haus und 5 WirrhschastSgebäude.

Am 11 . Jänner 1827 Abends um 9 Uhr entstand zu
Ödenburg in Ungarn in einer Tischlerwerkstätre Feuer,



wurde jedoch bald gedampft ; am 14 . Nachmittags um
i Uhr brannte daselbst in der Neustiftgasse ein Frucht¬
stadl , und am Abende um 7 Uhr in der Vorstadt Wieden
gleichfalls ein solcher Stüdl ab ; am i5 . Früh um 7 Uhr
'in der Vorstadt Wieden 4o Hauser.

Am Jänn . Abends um 7 Uhr zu WultendorfV.
U . M . B . , iy Häuser , i Stallung und 6 Scheunen.

Am 3i . Jänn . zu Leutschau in Ungarn Abends um 7
Uhr , 6 Scheunen.

Am 11 . Febr - zu St . Bernhard V . O . M . B . in der
Früh zwischen 8 und 9 Uhr , ein Haus.

Am 11 . Febr . Abends um halb 9 Uhr zu Heiligen-
stadt V - U . W . W - , 2 Häuser sammt Nebengebäuden.

Am a » . Febr - Früh um halb 6 Uhr zu Breitenlee im
Marchfelde , 2 Häuser sammt Stallung und Scheunen.

Am 26. Febr . Morgens zu Zistersdorf ' V . U - M . B . ,
ein Haus.

Am 16 . März Abends um halb 3 Uhr zu Zwern-
borf im Marchselde , ein Haus sammt mehreren Neben¬
gebäuden.

In der Nacht vom 17 . auf den 16. März zu Brci-
tensee im Marchfelde , 5 Häuser mit ihren Nebenge¬
bäuden . ^

Am 18 . März zu Eggersdorf V . O . W - W . , 4Hau¬
ser nebst 1 Meyerhose.

Am 24 . März zu Kalladorf , 2 Häuser.
Am 27 . März zu Hausleuten V - U . M . B - , 3 Häu¬

ser sammt Nebengebäuden.
Am 28 . März zu Reßnik , eine Stunde von Agram,

24 Wohn - und Wirthschaftsgebäude.
Am 1 . April zu Gallbrunn V . U - W . W . , aoHäu-

ser mit ihren Nebengebäuden.
Am r . April zu Porrau V . U . M . B . , 14 Häuser

sammt Nebengebäuden.
Am 6 . April zu Hard V - U . M . B . , io Hauser.
Am iZ . April um 11 Uhr Vormittags zu Unterwin¬

den V . O . W . W . , 6 Häuser.
Am 16 . April um 5 Uhr Morgens zu Ober - Sieve¬

ring , 5 Häuser mit ihren Nebengebäuden.
Am 18 . April um 6 Uhr Abends zu Altenmarkt V.

U . M . B - , 7 Häuser.
Am 21 . April zu Kletzan in Böhmen , Kaurzimer-

Kreste , das obrigkeitliche Schloß nebst einem Wirth-
schastögebäude , wobey 2 Menschen das Leoen verloren-

Am 23 . April zu Baumgarten V . O . W . W . , 3 Häu¬
ser sammt Wirtschaftsgebäuden.

Am 3o . April um 3 Uhr Morgens zu Ober - Döb¬
ling , ein Haus.

Am Z . May um 3 Uhr Nachmittags ^ u Au V . U.
W . W - , 49 Häuser und 42 Scheunen . .

Am 10. May Nachts um 11 Uhr zu Süßenbach
V. O . M . B . , 6 Häuser.

Am i3 . May um 9/4 Uhr Abends zu Kagran , die
Wirthschaftsgebäude und Scheunen zweyer Häuser.

Am i4 . May Mittags zu Stalleck , 1 Haus sammt
Wirtschaftsgebäuden.

Am 16 . May um i Uhr Morgens zu Mattighofen im
Jnnviertel , die Sp -talkirche , 3i Wohnhäuser und gegen
60 Wirthschaftsgebäude.

Am 19 . May zu Stohing im Ödenburger Comitate,
29 Häuser nebst dazu gehörigen Scheunen und Neben¬
gebäuden.
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Am 1 . Iuny gegen 11 Uhr Mittags zu Pbbsttz V.

O . W . W . , 20 Häuser sammt Scheunen und Stallungen.
Am i . Iuny gegen 9 Uhr Abends zu Schalladorf,

z Häuser.
Am 5 . Iuny um 8 Uhr Abends zu Nustendorf V.

O . M . B . , 4 Häuser.

5) W a s s e r il 0 t h , Gewitter , Gletscher.

Zu Anfang July 1626 wütete m der Gegend von
Cfongrad in Ungarn ein so fürchterlicher Sturm , daß
er einen mit Heu beladenen und mit 3 Pferden bespann¬
ten Wagen sammt dem Kutscher in die Höhe hob , ihn
eine weite Strecke durch die Luft führte , und ihn dann
dergestalt zu Boden schleuderte , daß der Wagen in
Trümmer ging und der Kutscher die Beine brach.

Am 2 . July 1826 war in ben ersten Nachmittagsstux !-
den in Wien ein Wetter , welches seiner vielen Blitzschlä¬
ge wegen merkwürdig ist , von welchen jedoch glücklicher
Weise nur Einer zündete . Der Blitz fuhr m der Stadt
in das Dack der Minoriten -Kirchc und zündete , der Brand
wurde aber augenblicklich gelöscht ; auf der Landstraße
in das G -af KmSkysche Haus unv in das Gartenhaus des
Dr . Göl '.s ; auf der Wieben in das große Durchhaus
zum Adler , und richtete in den Häusern Nr . 6 und 7
mehrere Verwüstungen an ; im Lichtenthale im Hause
Nr . Z wurde in mehreren Wohnungen das Malter von
der Wand abgeschlagen ; auf dem Schottenfelde fuhr
der Strahl in ein im Baue begriffenes Haus ; im Pra¬
ter wurde ein Baum gespalten . Im Kahlcnbergerdörfel
schlug der Blitz in ein Haus , und riß an den Fenstern
mehrere Polstersteine heraus . Die Tochter vom Hause,
welche eben die Fenster schließen wollte , wurde betäubt,
nahm aber keinen Schaden . Regen fiel während dieses
Gewitters nicht häufig.

Am 2 . July 1826 in der Früh zwischen 4 und 5 Uhr
schlug der Blitz bcy Csäk - Bereny nächst Stuhlweissen-
bürg in eine Heerde Kühe und tödtete 34 derselben.

Am 4 . July 1826 wurde die Gegend von Zwettl durch
Hagelschlag verheert , und am 5 . traf ein wockenbruch.
ähnlicher Regen die Weinberge bey Bertholdsdorf ( Peters-
dorf ) und verdarb selbst einen Theil der dahin führenden
Straße . ^ ^

Am 4 . Aug . 1826 hat auf der Herrschast Schurz ,
Königgrätzer Kreise , eine Windhose beträchtlichen Scha¬
den ungerichtet , indem sie nicht nur die Kirche und den
Glockenthurm zu Lititsch abdeckte , sondern auch -Wägen
umwarf / Menschen beschädigte , und in dem nahen Vir-
kenwalde über 70c» Klafter an Baumstämmen zerbrach-

Bey einem am 5 . Aug . 1826 Nachmittags nach 5
Uhr zu Admont ausgebrocheneu Gewitter schlug derBUtz
dreymahl in das dortige Stiftsgebände , wodurch 2 Kleri¬
ker getöbtet und mehrere Personen beschädigt wurden.

Am 5 . Aug . 1826 Abends 5 Uhr trat zu Ober -Vellach,
Klagenfurter Kreise , nach einem ausgebrochenen Ungc-
witter der sonst in einem tiefen Bette fließende Wilbbach
Kaponick über seine Ufer und richtete sehr große Verhee¬
rungen an , jedoch fing schon am folgenden Tage das
Wasser wieder zu fallen an.

Am 6 . August 1826 Nachmittags gegen 4 Uhr brach
zu Laibach ein Gewitter aus , und es schlug ein Blitz auf
das am Fuße des Castell -Berges liegende Hafnerhaus , wo¬
durch 8 Personen mehr oder weniger beschädigt , redoch
Niemand getödtet wurde . . o ^

Inder Nacht vom 17 . auf den 18 . August 1826fuhr
auf der Herrschaft Qppotschno , Königgrätzer Kreise , m
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dem Dorfe Schestowiß der Blitzstrahl in einen Bauern¬
hof , und äscherte in kurzer Zeit 4 Bauernhöfe , eine
Gärtnerswohnung und 2 Chaluppen ein.

Auf der Herrschaft Goldenstein im Hochgebirge von
Mähren erhob sich am 29 . Decemb - 1826 ein Sturmwet¬
ter , das ununterbrochen volle 3 Wochen dauerte . Der
Sturm erreichte am 18 . und 19 . Jänner den höchsten
Grad ; er heulte und tobte fürchterlich , riß Dächer und
Häuser weg , stürzte ganze Gebäude um und entwurzel¬
te Stämme , die den Elementen schon mehrere Jahr¬
hunderte Trotz bothen-

Zu Ofen und Pesth wüthete am 12 . Jänner 1627
vor Tagesanbruch 6 Min . vor 4 Uhr ein äußerst hefti¬
ges Donner - , Hagel - und Regenwetter , welches K Stun¬
den lang anhielt , und wobey der Blitz eine Verwah¬
rungshütte für städtische Feuerlösch - Requisiten zündete.

Am i3 . May 1827 Nachmittag gegen halb 4 Uhr
hat zu VoitSberg in Steiermark eine Windhose , welche
sich von Norden gegen Süden bewegte , in 2 Stößen
nicht unbedeutende Verwüstungen angerichtet . Ziegeldä¬
cher wurden abgedeckt , Fenster eingedrückt , Fruchtbäume
mit der Wurzel ausgerissen , auch Scheunen und Stäl¬
le theils weggerissen , theils beschädigt . Der Wind war
so heftig , daß große Breter in eine Entfernung von 20
Klaftern g tragen wurden.

Am 17 . Mi ) 1827 Nachmittags war in der Gegend
von Ofen ein Gewi terregen mit starkem , dichtem Ha¬
gl lfall begleitet . Die Schlossen Hanen meisten Theils die
Größe von Haselnüssen und richteten strichweise im Wein¬
gebirge vielen Schaden an.

Im Juny 1827 hat das Anschwellen und Austreten
der Flüsse allenthalben große Verheerungen und vielen
Schaden angerichtet . In der Steiermark , in Salzburg
und Tyrol fiel in den ersten Tagen dieses Monathes auf
den Gebirgen und selbst in den Thälern Schnee , wel¬
cher an manchen Stellen 5—6 Schuh tief war , und
nicht nur dem Viehe das durch die Länge des Winters
schon sehr nothwendig gewordene Futter entzog , sondern
auch die Bäume entästete , und so die Bewohner dieser
Lander um ihre Hoffnungen brachte . Es ist auch manches
von dem bereits auf die Alpen getriebenen Viehe hie¬
durch zu Grunde gegangen - Das hierauf eingetretene
anhaltende Rcgenwetter vergrößerte die Flüsse und Bä¬
che, und durch die reißende Gewalt derselben wurden sehr
viele Brücken mehr oder weniger beschädigt und unbrauch¬
bar gemacht , und selbst mehrere Häuser hinweggerissen.
Alle Wasserwerke haben gelitten , Wiesen und Aecker wur¬
den mit Schlamm überzogen , und so der Schade auf eine
noch nicht auSiemittelte s hr bedeutende Summe gebracht.
Auf gleiche Weite hat auch Karlsbad in Böhmen in Fol¬
ge anhaltender Gewitterregen durch das Austreten des
Teppelflusses bedeutenden Schaden gelitten , und eben
solch traurige Ereignisse haben sich auch in anderen Ge¬
genden unserer Monarchie ergeben.

Erscheinungen im Menschenleben.

Sterblichkeit , Geburten , Trauungen.

Nach Inhalt der städtischen Protokolle sind zu Wien
und in ihren Vorstädten im Jahre 1826 12,190 Personen,
mithin UM12Z1 mehr als im Jahre 1826 , gestorben ; dar¬
unter waren 22 Personen in einem Alter von 90 bis 100
Jahren , und die älteste erreichte sogar 106 Jahre . Ge¬
tauft wurden 12, 564 , und todt zur Welt geboren 455

Kinder ; in diesem Jahre wurden 286 Kinder mehr als
im Jahre 1825 geboren . Die Zahl der Trauungen betrug
2690 , folglich um 116 Paare mehr als im Jahre 1826.

Im Jahre 1826 sind in Pesth 543 , in Ofen 261 Paare
getraut worden ; geboren wurden in Pesth 3oi8 Kinder
(i55i Knaben und 1467 Mädchen ) , in Ofen 1420 (711
Knaben , 637 Mädchen und 72 todt geboren ) ;, gestorben
sind in Pesth 25o/, ' ( 1450 männl. , 1054 weibl . ) Perso¬
nen , in Ofen i5oo ( 867 männl . , 697 weibl , 16 todt ein-
gebrachte ) .

In Steiermark wurden im Jahre 1826 getraut : auf
dem Lande 5ZZ8 , in der Hauptstadt 3i6 , zusammen 5654
Paare . Kinder wurden geboren : auf dem Lande 29,552,
in der Hauptstadt 966 , zusammen 3o,5i8 . Sterbsälle
wurden gezählt : auf dem Lande 21,906 , in der Haupt¬
stadt 968 , zusammen 22,67z . Hieraus ergibt sich , daß im
Jahre 1826 um 80Z9 Menschen mehr geboren wurden,
als gestorben sind , wobey die Zahl der Gestorbenen um
44io geringer als im Jahre 1826 war . Im 1 . 1826 wur¬
den um 276 mehr Ehen geschlossen, als im Jahre 1826.

In Laibach starben im I . 1826 Z77 Individuen ( um
33 weniger als im Jahre 1826) . Im May war die
größte Sterblichkeit (47 ) , im October die geringste ( 20
Todesfälle ) .

Bürgerkünste und Gewerbe.

Privilegien.

Dem Wilhelm und Johann Sigmund Adam , in
Wien , ans die Erzeugung von Borax aus der Borsäu¬
re ( 2 Jahre ) .

Dem Johann Allram , Erzeuger der russischen Ma«
gen - Rosoglio - Essenz in Wien , auf Moscowiter - Punsch-
getränke ( 3 Jahre ) .

Dem Carlo und Giovanni Seltrani , Gutsbesitzer
aus Navara , gegenwärtig zu Mailand , auf einen Me¬
chanismus zur Auf- und Abwärtsfahrt der Land - und
Wasserfahrzeuge ( 2 Jahre ) .

Dem Anton Bernhard , zu Preßburg , auf neue
Feuermaschinen mit Benützung tropfbarer Flüssigkeit
(5 Jahre ) .

Dem Vincenz Böhm , Seifensieder in Wien , auf
Dampfkerzen ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Boni , Kupferschmied zu St . Giacomo
delle Segnare in der Prov . Mantua , auf einen neuen
kupfernen Deftillir -Kessel (5 Jahre ) .

Dem Felice Bostz , in Mailand , auf die Verferti¬
gung Dreyer verschiedener Gattungen sehr feiner künst¬
licher Blumen aus 2 inländischen Stoffen (3 Jahre ) .

Dem Faustrno Bozzoni , in S . Zeno , Dfftricte von
Brescia , auf eine Verbesserte Maschine zum Durchboh¬
ren der Heuhaufen ( 5 Jahre ) .

Dem Johann Braun , bef . Meerschaum - Tabakpfei*
fenschncider in Wien , auf ein Ventil bey allen Gattun¬
gen Tavakpfeifenköpfen (3 Jahre ) .

Dem Emerik Brayczner , priv . Seidenband - Fabrikan-
ten in Wien , auf Verfertigung aller Gattungen Sei¬
denbänder auf dem gewöhnlichen Mühl - und Handstuh-
le mittelst einer besonders zubereiteten Seide (5 Jahre ) .

Dem Mathias Bruckner , Tischlergesellen in Wien,
auf verbesserte Verfertigung elastischer , aufbeyden Sei¬
ten convexer Streichriemen für Nasirmesser ( 2 Jahre ) .



Dem Andreas Büttner , in Wien , auf Verbesserung
der Seidenhüte (2 Jahre ) .

Dem H . inrich Bullmann , bürgt . Posamentirer in
Wien , auf elastische Männer - Halsbinden ( 3 Jahre ) .

Dem Carl Cerina , Färber zu Mailand , auf eine
neue gebohrte Preßmaschine (maccl/uL a strerw ^o torstü)
f5 Jahre ) .

Dem Anton Crivelli , Prof , der Physik zu Mailand,
auf einen Verdichrungsbrunnen (5 Jahre ) .

Dem Mathias Czermak , bürgl . Handelsmann , und
dem Fran ; Merkle , Herrschaftspächter , in Wien , auf
die so genannte Tanzische Methode zur Aufbewahrung
und Transportirung der Blutegel ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Czernay , Essigerzeuger in Wien , auf
eine neue Art in Erzeugung verschiedener Liqucur - und
Rofcglio - Gattungen (3 Jahre ) .

Dem Almable Dessosse , Chemisten in Wien , auf
eine leichte und dauerhafte Masse zur Verfertigung al¬
ler Gattungen Verzierungen zur Deconrung der Woh¬
nungen (5 Jahre ) .

Dem Johann Diedek , Math . Weißböck und Johann
Fischer , burgl . Seifensieder in Wien , auf so genannte
Wiener - Mcisterkerzen und auf eine so genannte Wiener-
Reinigungsseife ( 5 Jahre ) .

Dem Anton Dietrich , Papierformmacher zu Gratz,
auf Verfertigung von Hüten aus span . Glanzrohre mit¬
telst eigener Maschinen (2 Jahre ) .

Dem Bernhard Dietsch , in Wien , apf Verbesse¬
rung der Handschuhe mit einer Naht (3 Jahre ) .

Dem . Jacob Dischon , in Wien , auf die Erfindung
und Verbesserung , Tuch und alle Arten von Schafwoll-
zeugen mit einem bleibenden Glanze zu bereiten ^, und
bereits gebrauchte Kleidungsstücke auf bcyden Seiten
wie neu ^zuzurichten .(5 Jahre ) .

Dem Franz Joseph Dorer , Kleinuhrmacher aus
Kronstadt , derzeit in Wien , auf neue Einrichtung der
Taschenuhren ( 5 Jahre ) .

Dem Stephan Dufour , Maschinisten in Mailand,
auf eine verbesserte Maschine zum Aufspulen der Seide
(5 Jahre ) .

Dem Joseph Eberl , in Wien , auf einen Kapsel¬
stecker für Percussions - Gewehre (5 Jahre ) .

Dem Anton Ehrenfeld , Inhaber eines ausschließ.
Priv . , und seinem Sohne Jakob , in Wien , auf einen
neuen Branntwein - Apparat ( 5 Jahre ) .

Denselben auf eine neue Art , reinen und guten Es¬
sig zu gewinnen ( 5 Jahre ) .

Dem Fran ; Sigm . Edl . V- Emperger , Fabriks -Jnha«
der in Wien , auf einen Lack zur Uberstreichung der Thüren,
Fenster , aller Gattungen Hölzer und Metalle ( 5 Jahre ) .

Demselben und dem Franz Ceregetti , bürgl . Mah¬
ler in Wien , auf einen solchen Anstrich der Häuter , daß
die Mauern eine fteinartige Festigkeit erhalten (5 Jahre ).

Dem Franz Engel , Mahler in . Pesth , auf den so
genannten aromatisch - ägyptischen Äther , das wohlrie¬
chende Krystallwasser und die Engel ' schen Zimmcrluft-
Reinigungsblätter (5 Jahre ) .

Dem Martin Feichter » Mechanikers zu Mühlen,
auf Verbesserung der vom MechanikuS Gauzel zu Cam-
bray erfundenen Feuerspritze (5 Jahre ) .

Dem Anton Feldmüller , Schneidergesellen in Wien,
auf verbesserte Verfertigung aller Gattungen Männer-
Lleider (5 Jahre ) /
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Dem Gregor Felix , priv . Erzeuger gebrannter Was¬
ser in Wien , 'auf Verbesserung an der priv . Biervered-
lungS -Methode des Anton Eftler (2 Jahre ) .

Dem Joh . Bapt . Ferrini , zu Brescia . aufVerferti-
gung der parabol . Reverberen aus einem Stücke (5 Jahre ) .

Dem Franz Fexer , aus Bamberg , auf ein Triebrad
zum Rösten , Schälen , Zerreiben und Flüssigmachen der
Cacao -Vohnen (3 Jahre ) .

Dem Friedrich Fischer , in Wien , auf verbesserte Leb-
und Pfefferkuchen (5 Jahre ) .

Dem Joh . Bapt . Fosi , in Wien , aufeine solche Vor¬
richtung an Schlössern , daß sie nur durch einen einzigen
hier ; u verfertigten Schlüssel aufgcsperrt werben können
(5 Jahre ) .

Dem Friedrich Franquet , in Grätz , auf Verbesse¬
rung in der Räucherung des Schwein - und Rindfleisches
(3 Jahre ) .

Dem Ignaz Frenkel , priv . Kerzen - und Seifenfabri¬
kanten in Wien , auf Verbesserung aller , auch mitWachs
überzogener Unschlittkerzen ( 5 Jahre ) .

Dem Johann Fröhlich , zu Gratz , auf eine verbes¬
serte Art , die Unrath - Canäle zu reinigen (2 Jahre ) .

Dem Carl Fuchs , Clavier - Instrumentenmacher in
Wien , aut eine Verbesserung an der priv . Phisharmo-
nica des Ant . Häckel (5 Jahre ) .

Dem Maximilian Galeotti , zu Paris , auf Verbes¬
serung des hydraulischen Gas - Regulators (5 Jahre/

Dem Joh . Jacob Gall , Clavier -JnstrumentenmaLe?
zu Zürch m der Schweiz , auf Verbesserungen in Vee
fertigung der Fortepiano ' S (5 Jahre ) .

Dem Joseph v . Ganahl , Kaufmann zu London , auf
eine neue Art , Eisen in Stahl zu verwandeln (5 Jahre ) .

Demselben auf eine bessere Zubereitung der zur Huc-
Fabrication geeigneten Stoffe (5 Jahre ) .

Ebendemselben , auf Verbesserungen im Dampf -Ma¬
schinenwesen ( 5 Jahre ) .

Dem Francesco Gay , auf Verbesserung der von ihm
erfundenen Säulenöfen (5 Jahre ) .

Dem Carl Gellert , in Wien , auf verbesserte Regen-
und Sonnenschirme (3 Jahre ) .

Der General - Unternehmung der geruchlosen Senk¬
gruben in Wien , auf Verbesserung der beweglichen
Senkgruben dieser Art ( i5 Jahre ) .

Dem Franz Girardoni , Baumwollgespunft -Fabrikan-
ten zu Münchenvorf , auf Verbesserung derWater - Twiff
Maschine ( 3 Jahre ) .

Demselben aufVerbcsserung der Streck - , Vorspmn-
und Feinspinn - , dann der Baumwoll -Krah - und Streu .-
Maschinen (5 Jahre ) .

Der Eleonore Gutseel , in Wien , auf Verfertigung
von Hüten aus spanischem Rohr mir Flschbein verflochten
(2  Jahre ) .

Dem Lorenz Gutseel und der Caroline Ponschal , m
Zierm auf Reitpeitschen und Stöcke aus Fischbein mit
oßhaar überzogen (2 Jahre ) .

Dem Sebastian Habicher , Bildhauer in Wien , aus
echamsche Figuren unter der Benennung Güedermau-
r (2 Jahre ) .

Dem Ernst Hager , bef. Metallwaaren - Erzeuger m
>ien , auf die Verbesserung , eiserne und meffmgenc
länner -Fingerhüte mit einer eigenen Compositwn aus-
füttern (5 Jahre ) .
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Dem Anton Georg Hansch , in Wien , auf eine Ma-

fchine zur Erzeugung des Siegellacks (2 Jahre ) .
Dem Georg Hennig , Mechaniker in Wien , aufeine

tragbare Brückenwage (2 Jahre ) .
Dem Anton Herzog , bürgerl . Posamentirermeifter

in Wien , auf verbesserte Czako -Borten (5 Jahre ) .
Dem Vincenz Hoffinger , in Wien , auf eine zwey«

fache Maschine zum Putzen der gewichsten Fußböden
(5 Jahre ) .

Dem Johann Holzer , Krämpelmeister in der Garn-
Manufactur zu -Lwlenau V . U - W . W . , auf einen Me¬
chanismus zur Reinigung der Deckelblatter von der De¬
ckelputzwolle (5 Jahre ) .

Dem Johann Huberth , bürgerl . Hutmacher in Wien,
auf eine neue Art von Seidenfilzhüte (5 Jahre ) .

Dem Franz Hueber , bürgerl . Handelsmann in Wien,
auf die Verbesserung , die zu seinen priv . argandischen
Lampen verwendeten Holzdochte von ihren erdartigen
Lheilen zu reinigen ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Japelli , Civil - Ingenieur zu Padua,
auf eine neue Destillirungs -Art H Jahr ) .

Dem Joseph Joachim , Fein - Stahlwaaren - Arbei¬
ter in Prag , auf so genannte Sicherheit - Rasiermesser (2
Jahre ) .

Dem Ignaz Wilhelm Joß , Fischbein -Fabriks - Gesell --
schafter in Wien , auf Verfertigung des Stuhlrohres
<2 Jahre ) .

Demselben auf verbesserte Verfertigung der gefloch¬
tenen Männer - und Fraueuhüte , Kappen und ähnlichen
geflochtenen Galanterie - Arbeiten (2 Jahre ) .

Dem Joseph Kastner , in Wien , auf künstliche so
genannte » Kastnerische Miniatur - Blumen " ( 5 Jahre ) .

Dem Christian und Carl Kauffmann , bef . Spä ' ng-
lern in Wien , auf Verbesserung der Preßmaschine , um
«uf allen Arten von Metallblechen verschiedene Desseinö
darzustellen ( 5 Jahre ) .

Dem Joseph Kinderfreund , Musikmeister , und Wen¬
zel B uke , bürgerl - Mechanikus in Prag , auf Entdeckung
und Verbesserung des musikalischen Instrumentes , Äolo-
dicon genannt ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Kling , bef . Weber zu Fünfhaus , aufela¬
stische HalS - Cravaten und Binden für Männer (2 Jahre ) .

Dem Wilhelm Kloiber , Apotheker zu Fünfhaus , auf
die Erzeugung von dreyerley Arten Spodium mittelst einer
neuen chem schen Beize aus jedem rohen Beine (2 Jahre ) .

Dem Ignaz Kohn , aus Jamnitz inMähren , derzeit
in Wien , auf einen neuen Destillir -Apparat (5 Jahre ) .

Dem Anton Konrat , bef . Regenschirmmacher in Wien,
auf Verbesserung der Regenschirme sz Jahre ) .

Dem Friedrich Lafico und Anton Weichsel , in Gratz,
auf sogenannte Alabastcrkerzen aus inländischen Stoffen
(5 Jahre ) .

Dem Johann Langenbach , Nürnberger Waaren-
händler in Wien , auf eine Vorrichtung zur Verfertigung
von Tabakpfeifenröhre jeder Gattung (2 Jahre ) .

Dem Johann Lenssen , Kaufmann zu Venloo in
den Niederlanden , derzeit in Wien , auf die so genannte
Schmieröhlseife Ho Jahre ) .

Dem Ludwig Edlen v . Lerchenthal , in Wien , auf
die Erfindung eines sogenannten lleu ä 'esprit ( 5 Jahre ) .

Dem Wilhelm Leschen , bürgert . Clavier -Jnstrumeu-
tenmacher in Wien , auf Verbesserung des Stimmstockcs
Hey dem Flügel oder tafelförmigen Fortepiano ' s (5 Jahre ) .

Dem Johann Luger ^ bef . Instrumentenmacher in
Wien , auf Verbesserung derQueue ' S ben dem Billard-
spiele ( 3 Jahre ) .

Dem Theodor März , in Wien , auf Erzeugung von
Esslg .aus inländ . Producten binnen 48 Stunden '(5 Jahre ) .

Der Dieta Ambrogio , Nicod . e Georgio Mainard,
französ . Kammfabrik , zu Genua , auf eine Maschine zur
Ausarbeitung der Zähne an den Kämmen (5 Jahre ) .

Dem Mendel Mandel , Handelsmann zu Holitsch in
Ungarn , derzeit in Wien , auf eine verbesserte Bereitung
der Talglichter und Waschseife Ho Jahre ) .

Dem Wenzel Mareda Hu . , Seifensieder in Wien,
auf argandische Unschlitt - Tafelkerzen , und auf einen
Seifengeist H Jahre ) .

, Dem Luigi Marclli , Mechaniker in Mailand , auf
einen neuen metallischen Blitzableiter (5 Jahre ) .

Dem Peter Marx , Gutsbesitzer zu St . Martin bey
Trier im Königr . Preußen , auf eine eiserne Qhlmühle
(5 Jahre ) .

Dem ChrysostomusMayer , aufVerfertigung allerlei)
Kunst - und Galanreriewaaren aus Steinkohlen (2 Jahre ) .

Dem Fran ; Mayer , bürgerl . Korbmacher in Grätz,
auf Verfertigung aller Gattungen Männer - und Frauen¬
hüte , Käppchen und Strickkörbe ganz aus spanischem
Rohr (2 Jahre ) .

Dem Joseph Mayerhofer , in Wien , auf Verbcs.
ferung der (Stiefelabsatz - Eisen (5 Jahre ) .

Dem Giovanni Meyer , aus der Schweiz , derzeit
in Mailand , auf einen Apparat mir einer Preßmaschine
(5 Jahre ) .

Dem William Moline , Handelsmann zu Fiume , auf
eine verbesserte Methode , denZucker zu raffiniren (5Jahre ) .

Dem Sante Moschini , Handelsmann zuUdine,auf
eine Vorrichtung bey derAbhasplungder Seide ( 5 Jahre ) .

Dem Heinrich Müdler , bef . Hutmacher in Wien,
auf einen besonderen Zusatz statt des Leimes bey Verfer¬
tigung der Filzhüte aller Art (3 Jahre ) .

Dem Carl Ludwig Müller , in Wien , auf überzo¬
gene Kerzen (3 Jahre ) .

Dem Joseph Nakh , Silberarbeiter in Wien , auf
eine verbesserte Verfahrungsart bey Adscheidung des Sil¬
bers und Goldes vom Kupfer , Messmq und anderen
Stoffen (5 Jahre ) .

Dem Bartholomeo Negro , in Monza , auf die Er¬
findung , zwey Stück Gewebe auf demselben Webestuhl
zu verfertigen , und zugleich mitsammen zu verbinden
(5 Jahre ) .

Dem Joseph Nowak , Büchsenmachermeister zu Sto¬
ckerau , auf Doppelgewehre mit chemischen Salvations¬
schlössern ( 5 Jahre ) .

Dem Aloys Obersteiner , Jnspeetor des GußwerkeS
zu St . Stephan in Steiermark , im Nahmen des Ver¬
wesamtes dieses Gußwerkes , auf Helme von Gußeisen
an den kleineren Hämmern der Hammerwerke , dann auf
Verbesserung der guß - oder schmiedeisernen Hammerhül¬
fen ( 5 Jahre ) .

DemAngelo Osts , Handelsmann zu Mailand , auf
eine verbesserte Erzeugung des Papiers (5 Jahre ) .

Dem Joseph Pack , bürgerl . Steinmetzmeister zuGräß,
auf eine Erzeugungsart von Bier -<5 Jahre ) .

Dem Francesco Riva Palazzi , Chemiker in Mai¬
land , auf eine Verfahrungsart in Erzeugung verschie¬
dener Wässer (5 Jahre ) .



Dem Ignaz v - Panz , zu Hofin Jllyrien , und dem
Zimmermeffter Lorenz Baumgärtl , aus ein neues hydro¬
statisches Doppelgebläse und Verbesserung des bekannten
hydrostatischen Gebläses (5 Jahre ) .

Dem Samuel Paravicini , Gutsbesitzer zu Berga¬
mo , auf Verbesserung in dem Verfahren bey der Be¬
arbeitung des Eisens zu Platten und zu Drahte (5 Jahre ) .

Dem Ambros Pettersch , Strumpfwirkermeister zu
Nixdorf in Böhmen , auf eine Maschine , um st Strumpf-
wwker -Walzenftühle von Einem Arbeiter zugleich in Be¬
wegung zu setzen (Z Jahre ) .

Dem Laurenz Pettola , Kaffehfieder zu Cremona , auf
Bereitung von Weinen nach Art des Cyper - » Malaga -,
Alicante -' , Lunelles -Weines und des Nhums (5 Jahre ) .

Dem Michael und Benedict Praschinger , in Wien,
auf die Verbesserung in derZurichtung der Roßhaarzeu»
ge (5 Jahre ) .

Dem Franz Prziza und Franz FindeyS , k . k . priv.
Tuchfabrikanten in Wien , auf eine Dampf - Einlaß - u.
Abzieh -Prcßmaschine (5 Jahre ) .

Dem Christian Rademacher , Drechsler und Comp . ,
in Wien , auf eine neue ÜberflecktungSart der elastischen
Berliner Pfeifenrohre mit allerlei ) Gespunst (3 Jahre ) .

Dem Jacob Nadler , in Wien , und dem Mathias
Fletscher , Mechaniker aus London , derzeit in Wien , auf
die Erfindung , mittelst einer Maschine Kamme für die
Verarbeitung der Seide und Baumwolle , so wie für Tuch,
Leinwand u - s- w . anwendbar , zu verfertigen ( i o Jahre ) .

Dem Friedrich Reck , bürgerl - Handelsmann , und
Jos . Friedr - Touaillon , in Wien , auf die verbcss . Ver¬
fertigung aller Sorten Fächer mitrelstMaschinen ( 5Jahre ) .

Dem Johann Neittenhofer , in Wien , auf mathe-
matische Instrumente zur mechanischen Darstellung aller
möglichen Männer - und Frauenkleiderformen ( 5 Jahre ) .

Dem Joh . Reithoffer , in Wien , und dem Jos . Ni-
muS , bürgerl . Schuhmacher , auf eine neue Art in Ver¬
fertigung 'von Männer - und Frauenschuhen , dann Stie¬
feln (5 Jahre ) .

Dem Joseph Ressel , Waldmeister in Triest , auf ein
einer Schraube ohne Ende gleichendes Rad (2 Jahre ) .

Demselben , auf kleine Metallwaaren mittelst einer
Preßwalzen - Maschine ( i Jahr ) .

Demselben , auf einen Mechanismus zum stromauf-
und Seitwärtsfahren der Schiffe (2 Jahre ) .

Den k - k - priv - Großhändlern Reyer und Schlick,
auf eine vereinfachte Methode der Zucker - Raffinirung
(5 Jahre ) .

Denselben , auf Erzeugung des Zuckers mittelst be¬
sonderer Maschinen (5 Jahre ) .

Dem Anton Richter , zu KönigSsaal in Böhmen , auf
einen neuen Kessel-Apparat , und Verbesserung der Ab¬
kühler und Luftpumpen -Maschine in Zucker -Raffinerien
Hb Jahre ) .

Dem August Richter , Kleiderreiniger , und Joseph
Schenz , in Wien , auf die Verbesserung , dem Tuche
einen ausgezeichnet schönen Glanz zu verschaffen (5 Jahre ) .

Dem Michael Rosenberger , bürgerl - Instrumenten¬
macher in Wien , auf Verbesserung des priv - Zungenwer-
kes an den orgelartigen Instrumenten (5 Jahre ) .

Dem David Wolf Rothberger , und dessen Gattinn,
in Pestb , auf Verbesserung der so genannten Danziger
und pohlnischen AnieS - Rosoglio ' S und Liqueure ( 5 Jahre ) .

Dem Carl Roullet , Maschinisten zu Neunkirchen in
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Österreich , auf eine n 'eue Methode,Druckwalzen zu gra-
viren ( 5 Jahre ) .

Dem Job . Andreas Scheller , bef. Strumpfwirker,
und Cump - , in Wien , auf eine Maschine zur Verferti¬
gung des echten Spitzengrundes , auch t » l1 » ogl -sts ge¬
nannt <5 Jahre ) .

Dem Anton Schlesinger und Ant . Latzel , in Wien,
auf Verbess . der priv - argandischen Kerzen (5 Jahre ) .

Dem Joseph Schmidbauer , Bürger aus München,
derzeit in Wien , auf eine Copal - Politur für MeubleS
und andere Holzarbeiten (2 Jahre ) .

Dem Andreas Schmit , bürgerl . Seidenzeug - Fa¬
brikanten , und Peter Stubenrauch , Silberarbeiter in
Wien , auf eine Maschine , Siloeriöffel aus freycr Hand
zu verfertigen , und auf eine neue Methode , den Silber¬
stoff aus dem Schliff zu gewinnen ( 5 Jahre ) .

Dem Conrad Schnell , Kaufmann zu Lindau in
Baiern , auf Räder zur Fortschaffung der Schiffe jeder
Größe ( 5 Jahre ) .

Den Gebrüdern Schöller , in Brünn , auf eine Tuch¬
walke mit Stahlfedern ( 5 Jahre ) .

Dem Andreas Schrohowsky , bürgerl . Tuchscherer
in Prag , auf eine Tuchreinigungs - und AppretirungS-
Malchine (5 Jahre ) .

Dem G - H . Schulz , in Prag , auf besondere Zube¬
reitung des rohen Fischbeins (2 Jahre ) .

Dem Joseph Schwab , Tischlergesellen in Wien - auf
eine verbess . Verfertigung aller Gattungen von Tischler¬
arbeiten mit Schubläden (5 Jahre ) .

Dem Anton Seidenköhl und Joh . Bernard , zu
Saaz in Böhmen , auf Verfertigung von Nägeln mit¬
telst einer Preßwalzen - Maschine (10 Jahre ) .

Dem Christoforo Sieber , in Mailand , auf eine
eigene Art metallener Röhren Ho Jahre ) .

Der Clara Siebert , in Wien , auf so genannte Jris-
schnüre (2 Jabre ) .

Dem Joseph Siegel , in Wien , auf verbesserte Ku¬
pferhütchen ( 5 Jahre ).

Dem Joseph Spenesberger , in Wien , auf eine Ma¬
schine zur Verfertigung aller Gattungen Zugbörtchen
(5 Jahre ) .

Den k. k. priv . Fabrikanten geprägter Goldrahmen,
Spörlin und Rahn , in Wien , auf eine verbess . Berei¬
tung des Papiers , daß jede Gattung von Verzierungen
auf demselben geprägt werden kann (5 Jahre ) .

Dem Anton Sterk , in Wien , auf die Verbesi . , mit
einer einzigen Feuerung 2 Backöfen zu erheitz-en (2 Jahre ) .

Dem Vincenz Sterz , Director der k . k- priv - Fran-
zenZthaler Papierfabrik , auf die Erfindung , den Papier¬
zeug , gleich dem Holländer , zu leimen (5 Jahre ) .

Dem Procop Swoboda , Bürger in Prag , auf ei«
ne eigene Zubereitung von Ziegen - , Lamm - und Schaf¬
felle nach dänischer Art ( 5 Jahre ) .

Dem Paul Szabo und seinen Söhnen Paul , Ma¬
thias uno Johann , in Wien , auf verschiedene Verbes¬
serungen an Dampf -Apparaten ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Thaler . Bäckerjungen in Wien , auf
ein neues Nahrungsmittel zur Erzeugung des Luxus - Ge.
bäckes und Zwiebacks ( 5 Jahre ) .

Dem Tlach und Keil , Troppauer Handelsleuten,
auf Geschirre und Geräthschaften von Gußeisen mit ei¬
ner unschädlichen Glasur Ho Jahre ) .
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Dem Antonio Torri , Uhrmacher zu Mailand , auf

Pendeluhren nach Art der in Paris verfertigten Uhren
(5 Jahre ) -

Dem Joh . Bapt . Tosi , zu Vusto im Mailändischen,
derzeit in Wien , auf Verbesserung seines bereits priv.
Wagens (5 Jahre ) .

Dem I . Tschapek und C . Ellenberger , Handelsleu¬
ten in Wien , auf eine mit besonderer Vorrichtung ver¬
sehene Wage ( 2 Jahre ) .

Dem Daucher du Pasquier und Comp . , zu Neun¬
kirchen V . U . W . W -, auf einen Gravierstuhl ( 5 Jahre ) .

Ebendemselben auf eine Methode , die Stämpeloder
kleinen Walzen (niolsktes ) zu graviren (5 Jahre ) .

Dem Stephan Veseovi , Schuhmacher und Leder¬
händler zu Venedig , auf die Erfindung , das Oberleder
auf lange und kurze Stiefel aus Einem Stücke zu schnei¬
den ( 5 Jahre ) .

Dem James Viney , zu London , auf Verbess . in
Erzeugung der Dämpfe aus Flüssigkeiten ( 5 Jahre ) .

Dem Joh . Mich . Vögl , in Wien , auf Verbesse¬
rung des Helms an dem Branntwein - Destillir - Appara¬
te (2 Jahre ) .

Dem Joh . Georg Volk , zu Unter - Meidling , auf ei¬
ne neue Masse zu Seidenyüten ( 5 Jahre ) .

Dem Franz Wagner , zu Radlow in Galizien , auf
Erzeugung von Essig aus gewissen inländischen rohen
Produkten ( 5 Jahre ) .

Dem Mathias Walz , Lederlackirer in Prag , auf was¬
serdichte Männer - und Frauenhüte ( 5 Jahre ) .

Dem Anton Weber , bürgerl . Spanglermeister in
Pesth , auf Verbesserung der argandischen Eyfinder - Lam-
pen ( 5 Jahre ) .

Dem Jacob Weiß , in Wien , auf eine neue Email
für Galanterie -Maaren aus Gold , Silber , Bronze und
anderem Metall (5 Jahre ) .

Dem Joseph Werkal , Handschuhmacher in Wien,
auf einen Druckmodel zur Verfertigung der Handschu¬
he mit einer Naht ( 2 Jahre ) .

Dem Sebastian Werner , Hutmachergesellen in Wien,
auf eine Beize bey Verfertigung der Hüte <5 Jahre ) .

Dem Joseph Wingat und Joseph Stumvoll , zu
Gechshaus nächst Wien , auf eine Druckwaare mittelst
Walzendruck ( 5 Jahre ) .

Dem Josua Winterniß , Techniker , und Ariel Ro¬
senberg , Kaufmann in Prag , auf verbess . Siegellack
s2 Jahre ) .

Dem Georg Wordliczek , Hafnermeister zu Unga-
rischbrod in Mähren , auf neue Doppelflinten zweyfacher
Art ( 5 Jahre ).

Dem Heinrich Würth , bürgerl . Seidenhändler in
Wien , auf eine vollkommene Erzeugung der Flor - und
Dünntuchbänder (5 Jahre ) .

Dem Peter Zanna , Hafner und Maschinisten in Wien,
auf einen so genannten CirculationS - Ofen (5 Jahre ) .

Dem Mathias Zeitelberger , Nosoglio - Fabrikanten,
und dem Anton Sterk , Müller , beyde in Wien , auf
eine verbesserte Einrichtung der Backöfen ( 2 Jahre ) .

Dem Joh . Bapt . Zucchi , Liqueur - Fabrikanten zu
Cremona , auf einen künstlichen Cyper - , Malaga - und
Muscak - Wein (5 Jahre ) .

Staatszuftand.

1 ) Finanzen.

Durch die Operatiorien des allgemeinen Tilgungs-
fondes im achtzehnten Semester , vom r . Sept - 1826
bis Ende Februar 1826 , ergeben sich folgende Haupt - Re¬
sultate : ») Das Activ - Vermögen des allgemeinen Til-
gungsfondes , welches zu Ende des siebzehnten Semesters
bestanden hat in 166,373,604 fl . 9 '/z kr . , belief sich am
Schluffe des achtzehnten Semesters aus 170,104,411 fl.
54/s kr . ; dasselbe hat sich also im Laufe des achtzehn¬
ten Semesters vermehrt um 3 . 730,907 fl . 45^ kr- Das
dem Tilgungsfonde bey seiner Gründung am i . März
1817 übergebene Stamm - Capital von 60,135,627 fl.
21 /̂s kr - ist in dieser neunjährigen Periode vermehrt wor¬
den um 119,968,784 fl - 53 '/s kr . , wornach das ganze Ac¬
tio - Vermögen des TilgungSfondeS mir Ende des acht¬
zehnten Semesters in 170,104411 fl . 54/g kr . bestand.
b) Die jährlichen Zinsen dieses Activ -VermögenS , durch¬
aus auf Conv - - Münze berechnet , werden am Schluffe
des achtzehnten Semesters mit 6,284 . 169 fl .54 '/ , kr . aus¬
gemittelt , welche am Schluffe des siebzehnten Semesters
nur 5,066,218 fl . 28 kr . betrugen . Es ergab sich daher
im Laufe des achtzehnten Semesters ein Zuwachs von
217,941 fl . 26^ kr . Mit Einschluß der , dem Tilgungsfonds
aus dem (Staatsschätze jährlich zufließenden Tilgungs-
Quote von 6j Mill . fl . C . M . bezieht der Fond zur Til¬
gung der neuen Staatsschuld ein jährliches Einkommen
von 10,784,169 st . 544 kr. nebst 109,543 fl . 60 kr . 5percenti-
ge Münz - Effecten . Von dem Zestpuncte der Gründung
des Tilgungsfondes bis jetzt find seine Einkünfte ver¬
mehrtworden um 8,194,663 fl . 2gj kr . o) Zur Einlösung
der neuen Staatsschuld ist am achtzehnten Semester aus
der Staats - Central - Casse nicht die halbjährige Quote
von 2,750,000 fl . , sondern eS sind nur 1,618,466 fl . 40 kr. ,
folglich um i,23i,533 fl . 20 kr . aus dem Grunde weni-
gex erhoben worben , weil diese letztere Summe zur Be¬
richtigung der im April und Juny 1826 mit 2,918,426 fl.
fälligen Zahlungen von dem Lotto - Anlehen vom Jahre
1820 und 1821 , aufbehalten werden mußte . 6) Mit ei¬
nem Aufwandevon 4 . 129,283fl . 36kr . C . M . hat der Til¬
gungsfond an der neuen , in C . M - verzinslichen Staats¬
schuld im Laufe des achtzehnten Semesters 4,460,326 fl.
6/s kr . Capital im Nennbeträge , oder durchaus auf 5 Per-
cent tragende Effecten reducirt , 4,454 .713 ^ . 58 kr . abge¬
tragen . Die Summe der seit dem 1 . März 1817 einge¬
lösten in C. M . verzinslichen Obligationen beläuft sich auf
110,454,060 fl . 3o /̂s kr . im Nennbeträge , oder das Capi¬
tal zu 5 Percent berechnet , auf 90,709,467 fl . 5 kr. Außer
der börsemäßigen Einlösung der neuen verzinslichen Obli¬
gationen wurden aber auch im dreizehnten , vierzehnten,
fünfzehnten , sechzehnten und siebzehnten Semester auf
die fällig gewordenen Rückzahlungen der StaaLS - Lotto-
Anlehen verwendet , 6,629,466 fl . , und dadurch an dem
Capitale der Lotto - Anlehen , und zwar:

vom Jahre 1802 . 616,900 fl.
„ ,, 1820 . 2 912 000 „

und „ >> 1621 . i,55o,ooo >,
zusammen 6,078,900 fl.

in den vorhergegangenen fünf Semestern getilgt . End¬
lich wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänner und 1 . Juny
1826 in die Verlosung gefallenen 474,712 fl . 26 kr . 6per-
centige Hofkammer - Obligationen im sechzehnten und
siebzehnten Semester al pari hinaus bezahlt - « ) Zur Ein¬
lösung der älteren , mit Papiergeld verzinslichen Staats¬
schuld ist eine jährliche Dotation von 2 Mill . fl . C . M.



aus dem Staatsschätze gewidmet , wovon aber auch im
achtzehnten Semester statt der auf diese Rate fallenden
i Mill . fl . , nur 849 .287 fl . 35 kr . erhalten wurden , weil
zur Tilgung jener Vorschüsse , welche die Staats - Cen-
tral -Casse zur Hinausbezahlung der vorerwähnten 6per-
centigen Hofkammer - Obligationen mit 474,712 fl . 25 kr.
bestritten hat , und worauf im sechzehnten und siebzehn¬
ten Semester 324,000 fl . abgezahlt wurden , im achtzehn¬
ten Semester noch 160,712 fl . 26 kr - abzutragen waren.
Zur Einlösung der älteren Staatsschuld wurden aber
verwendet 674,660 fl . 17 kr . C . M . , und damit einCa-
pitals - Betrag getilgt von 1,928,679 fl. 38 °/s kr . Ferner
erhielt der Tilgungsfond als außerordentliche Dotation
die bey verschiedenen Cassen eingeflossenen Obligationen
im Nominal - Werthe von 48,626 fl . 12^ kr- Die Tilgung
der älteren Staatsschuld beläuft sich demnach , wenn die
Obligationen von verschiedenem Zinsenfuße auf 2jper-
centige Effecten berechnet werden , im achtzehnten Se¬
mester auf 1,776,720 fl . , und in der ganzen Einlösungs-
Periode seit 14 . April 1818 bis Ende Februar 1826 auf
46,260,779 fl . 206/s kr . , wovon nach der Vorschrift des
Patentes vom 21 . März 1618 für die verflossenen Jahre
1818 , 1819 u . s. w . einschließlich 1826 , auf 2jpercentige
Effecten reducirt , bereits 40,000,120 fl . 20 kr. öffentlich
vertilgt worden sind , und andere 1,600,001 fl . 10 kr. zur
gleichen Vertilgung in Bereitschaft lagen . Zur Ergänzung
der bestimmten halbjährigen Vertilgungs - Quote von
2,600,000 fl. mußten über die im achtzehnten Semester
theils eingelösten , theils von der Central - StaatS - Casse
erhaltenen 1,776,720 fl . noch andere 724,280 fl . von je¬
nen 6,692,873 fl . 35 /̂z kr- Obligationen der älteren Staats¬
schuld hergenommen werden , welche mit Ende des sieb¬
zehnten Semesters noch unter dem nutzbringenden Ver¬
mögendes TilgungSfondes enthalten waren . Und da von
dieser Summe im achtzehnten Semester auch 6907 fl.
5o°/g kr - durch die Verlosung in den neuen Schuldenstand
übergegangen sind , so bestehen die bis Ende des acht¬
zehnten Semesters über die bestimmte Vertilgungs - Quote
mehr eingelösten , und unter das nutzbringende Vermö¬
gen des TilgungSfondes aufgenommenen Capitalien der
älteren Schuld in 6,964,686 fl . 45 kr-

Die Operationen des allgemeinen TilgungSfondes
liefern für das neunzehnte Semester , vom 1 . März bis
Ende August 1826, nachstehende Haupt - Resultate : s ) Das
Activ - Vermögen des Fondes , welches sich mit Ende des
achtzehnten Semesters auf 170,104,411 fl. 64^ kr- belief,
betrug zu Ende des neunzehnten Semesters 176,776,637 fl.
44 '/s kr . ; dasselbe hat sich also im neunzehnten Semester
vermehrt um 6,669,1266 . 49 /̂3 kr . , und da das Stamm-
Capital , welches der Tilgungsfond bey seiner Gründung
am 1 . März 1817 erhielt , in 60,136,627 fl . 21 °/ » kr . be¬
stand , so ist dasselbe in dieser gjjährigen Periode ver¬
mehrt worden um 126,667,910 fl . 22V« kr. b ) Das jähr¬
liche Zinsen -Erträgniß von dem besagten Activ -Vermö-
gen des Fondes , durchaus auf Conventions - Münze be¬
rechnet , wurde am Schluffe des neunzehnten Semesters
mit 6,614,046 fl . 32j kr. ausgemittelt , dasselbe betrug
aber zu Ende des achtzehnten Semesters nur6,284,169 fl.
54Z kr . ; es ergab sich daher im Laufe des neunzehnten
Semesters wieder ein Zuwachs von 229,866 fl . 38 kr.
Mit Einschluß der , dem Tilgungsfonds aus dem Staats¬
schätze jährlich zufließendenTilgungs - Quote von 5jMill . fl.
C . M . bezieht der Fond zur Tilgung der neuen Staats¬
schuld ein jährliches Einkommen von i »,014,046 fl . 32j kr.
nebst 109,546 fl. 3o kr. üpercentige Münz - Effccten . Von
dem Zeitpuncte der Gründung des TilgungSfondes bis
jetzt sind seine Einkünfte vermehrt worden um 8,424,640 fl.
74 kr - c ) Zur Einlösung der alten Staatsschuld ist im

neunzehnten Semester aus der Staats - Central - Caffe
nicht die halbjährige Quote mit 2,760,000 fl . , sondern
es sind 4,209,212 fl . 3okr . , mithin mehr erhoben worden
um 1,469,2126 - 3o kr . , weil im April und im Juny 1826
an fälligen Zahlungen von den Lotto -Anlehen vom Jahre
1821 und 1820 , 2,918,426 fl. zu berichtigen waren . 6) Mit
einem Aufwands von 4,006,787 fl . 4 kr . C . M . hat der
Tilgungsfond im neunzehnten Semester an der neuen,
in Metallmünze verzinslichen Staatsschuld 6,406,694 fl.
69 '/ ? kr . Capital im Nennbeträge , oder durchaus auf
5percentige Effecten reducirt , 4,469,922 fl . 35 kr. einge-
löst . Die Summe der seit dem 1 . März 1617 singelösten
in Conv - Münze verzinslichen Obligationen beläuft sich
nunmehr auf 116,869,9566 . 9?/ « kr. im Nominal -Werthe,
oder das Capital zu 5 Percent berechnet , auf 96,169,669 fl.
38 kr. Außer der börsenmäßigen Einlösung der neuen,
in Conv - Münze verzinslichen Obligationen wurden aber
auch im dreyzehnten , vierzehnten , fünfzehnten , sech¬
zehnten und siebzehnten Semester auf die fällig gewor¬
denen Rückzahlungen der Staats -Lotto - Anlehen verwen¬
det 8,629,466 fl . , und im neunzehnten Semester aber¬
mahl 2,918,426 fl . Durch diese gelammte Verwendung
pr - 11,447,690 fl . wurden an dem Capitale derLotto -An-
lehen , und zwar:

vom Jahre 1802 . 616,900 fl-
,> » 1L20 2 .912,000 »
» „ 1821 1,660,000 »

in den vorhergegangenen Semestern,
und im neunzehnten Semester aber¬
mahl an dem Lotto - Anlehen

vom Jahre 1620 . 988,000 „
y „ 1821 65o,ooo »

zusammen also an dem Capitale der
Lotto -Anlehen getilgt . 6,916,900 fl.

Endlich wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänner und
1 . Juny 1826 in die Verlosung gefallenen 474,712 fl.
26 kr - 6percentige Hofkammer - Qbligationen im sechzehn¬
ten und siebzehnten Semester al pari hinaus bezahlt.

Zur Tilgung der älteren Staatsschuld ist eine jährliche
Dotation von 2 Mill . fl . C . M - aus dem Staatsschätze
gewidmet , wovon im neunzehnten Semester 1 Mill . er¬
hobenwurde , und mit einem Aufwands von i,o3o,354fl.
26 kr . C. M - wurde mittelst cursmäßiger Einlösung ein
Capital von 2,628,069 fl . 2 <>/s kr. getilgt ; überdieß er¬
hielt der Tilgungsfond als außerordentliche Dotation die
bey verschiedenen StaatScaffen eingeflossenen Obligatio¬
nen im Nennbeträge von 694,278 fl . 23/g kr. Die Til¬
gung der älteren Staatsschuld beläuft sich demnach , wenn
die Obligationen von verschiedenem Zinsenfuße auf2j pcr,-
centige Effecten berechnet werden , im neunzehnten Se¬
mester auf 2,692,692 fl . 5o kr - , und in der ganzen Ein¬
lösungs -Periode , seit 14 . April 1818 bis Ende August 1826,
auf 60,943 .672 fl . io6/g kr . , wovon nach der Vorschrift
des Patentes vom 21 . März 1818 für die verflossenen
Jahre 1818, 1819 u . s. w . , einschließlich 1826, auf 2 ^per-
centige Effecten reducirt , bereits 40,000,120 fl. 20 kr.
öffentlich vertagt worden sind , und andere 4,000 .001 fl.
10 kr . zur gleichen Vertilgung in Bereitschaft lagen.
Durch die im neunzehnten Semester theils eiugelösten,
theils von der Central - Caffe erhaltenen 2,692,692 fl . 5o kr.
wurde die bestimmte halbjährige VertilgungS - Quote
von 2 060,000 fl . um 192,692 fl . 5o kr. überschritten,
welche in das nutzbringende Vermögen des TilgungS¬
fondes ausgenommen wurden . Und da schon mit Ende
des achtzehnten Semesters 6,964 685 fl . 45 kr. Obliga¬
tionen der älteren Staatsschuld unter demselben sich be¬
fanden , wovon aber im neunzehnten Semester 7480 fl.
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durch die Verlosung in den neuen Schuldenstand über-
gegangen sind , so bestehen die bis Ende des neunzehn¬
ten Semesters über die bestimmte Vertilgungs - Quote
mehr eingelösten und unter das nutzbringende Vermö¬
gen des Tilgungsfondes aufgenommenen Capitalien der
älteren Schuld in 6,149,798 fl . 35 kr-

Die Operationen des allgemeinen Tilgungsfondes
liefern für das zwanzigste Semester , das ist : vom i . Sept.
bis Ende Februar 1827 folgende Haupt - Resultate:

s ) Das mit Anfang des zwanzigsten Semesters in
176,773,537 fl . 44 '/s kr . bestandene Activ - Vermögen des
Fondes hat sich im Laufe desselben um 4 878,447 fl .46 '/ « kr.
vermehrt , und betrug zu Ende des zwanzigsten Seme¬
sters 181,661,985 fl . Zo /̂g kr . ; und da das demTilgungs-
fonde bey seiner Gründung am 1 . März 1817 zugewie¬
sene Stamm - Capital in 5o 166,627 fl . 2i °/g kr. bestand,
so hat sich dasselbe binnen dieser 10 Jahre vermehrt um
161,616,358 fl . 9 /̂g kr.

b ) Von dem besagten Activ - Vermögen berechnet
sich am Schluffe des zwanzigsten Semesters sin jährli¬
ches Zinsen - Erträgniß von 6,764,793 fl . 2H kr - C . M - ,
welches sich zu Ende des neunzehnten Semesters nur
auf 5,5i4,o46 fl . 32j kr. belief ; es hat also abermahl
einen Zuwachs von 240,746 fl . 29^ kr. erhalten . Aus
dem Staatsschätze bezieht der Tilgungsfond zur Einlö¬
sung der neueren Staatsschuld eine jährliche Tilgungs-
Quote von 5j Mill . fl . C . M . ; dessen gesummtes jähr¬
liches Einkommen beläuft sich somit auf 11,264,796 fl.
2 ^ kr . nebst 109,548 fl . 3o kr . 5percentige Münz - Effec¬
ten , und hat sich von dem Zeitpuncte seiner Gründung
bis jetzt um 8,666,266 fl . 37 '/ ; kr . vermehrt.

e ) Im zwanzigsten Semester ist zur Einlösung der
neuen Staatsschuld nicht die halbjährige Quote mit
2,760,000 fl . , sondern es sind nur 1,263,770 fl . 5o kr.
aus der Staats - Central - Caffe , mithin weniger erho¬
ben worden um 1,486,229 fl . 10 kr . , weil im Verwal¬
tungsjahre 1827 an Zahlungen für die Lotto - Anlehen
von den Jahren 1820 und 1821 , und zwar am 1 . Juny
und 1 . October 2,999,475 fl . zu berichtigen kommen.

ä ) Die Einlösung des Tilgungsfondes betrug am
zwanzigsten Semester an der , in C . M . zu verzinsenden
Staatsschuld 6,063,777 fl . 6 °/s kr. , oder auf 5percent.
Effecten reducirt , 4,627,077 fl . 26 kr. , und der hiezu be-
nöthigte Aufwand bestand in 4 .047,242 fl . 6 kr . C . M.
Die gesammte Einlösung des Fondes an der in C . M.
verzinslichen Staatsschuld beläuft sich nunmehr seit des¬
sen Gründung auf 121,916,762 fl . i6 '/z kr . im Capitals-
Nennbetrage , und auf 5percentige Effecten reducirt,
auf 99,696,437 fl . 3 kr . Auf die fällig gewordenen Zah¬
lungen der Staats - Lotto - Anlehen wurden im dreizehn¬
ten , vierzehnten , fünfzehnten , sechzehnten , siebzehnten
und neunzehnten Semester verwendet 11,447,690 fl . ,
und damit an dem Capitale der Lotto - Anlehen getilgt,
und zwar:

vom Jahre 1802 . 616 900 fl.
„ >. 1820 . 3,900,000 »
„ >, 1821 . . . . . . 2,400 000 >>

zusammen 6,916,900 fl.
Auä ) wurden die bey der Ziehung am 2 . Jänn . und 1 . Ju¬
ny 1826 in die Verlosung gefallenen 474,7 *2 fl . 26 kr.
6percenciqen Hofkammer - Obligationen im sechzehnten
und siebzehnten Semester sl pari hinaus bezahlt.

e) Von der .zur Tilgung der älteren Staatsschuld
aus dem Staatsschätze gewidmeten jählichen Dotation
von 2 M >ll . fl . Contz . Münze wurde auch im zwanzig¬
sten Semester die halbjährige Quote mit 1 Mill . fl . er¬
hoben , und zur cursmäßigen Einlösung eines Capitales

von 2,462,971 fl . 575/s kr . ein Betrag von 1,016,069 fl.
5 kr . C . M - verwendet . Rechnet man zur eingelösten
Summe ferner die von der Central -Casse als außerordent¬
liche Dotation dem Tilgungsfonde zugefloffenen Obliga¬
tionen pr . 45,076 fl . 427/s kr . , so beträgt die Tilgung
im zwanzigsten Semester 2,612,048 fl . 4o°/s kr . Capital,
oder auf Qperceyt . Effecten reducirt , 2 356,433 fl . 3o kr . .
und mit Hinzuschlagung der in den vorhergegangenen
Semestern eingelösten 60,943,672 fl. 10 ^4 kr . die Tilgung
in der ganzen Einlösungs - Periode vom i4 . April 1818 bis
Ende Febr . 1827 , auf 2jpercentige Effecren reducirt,
53,298,806 fl . 4o°/g kr. , wovon nach der Vorschrift des
Allerhöchsten Pat . von 21 . März 1818 für die Jahre 1818
bis einschließlich 1626 , bereits 46,000,121 fl . öffentlich
vertilgt worden sind , und weitere 1,600,000 fl . 3o kr. zu
eben diesem Zwecke in Bereitschaft liegen . Nachdem durch
die im zwanzigsten Semester theils eingelösten , theils von
der Central - Casse erhaltenen 2,366,433 fl . 3o kr . die be¬
stimmte halbjährige Tilgungs - Quote von 2,600,000 fl.
nicht erreicht worden ist . so wurden die zur Completirung
nothwendigen 144,566 fl . 3o kr . aus jenen 6,149 . 798 fl.
35 kr . Obligationen der älteren Staatsschuld beygezogen,
welche mit Ende des neunzehnten Semesters in das
nutzbringende Vermögendes Fondes ausgenommen,und
nach der allerhöchsten Vorschrift zur Ergänzung der jähr¬
lich zu vertilgenden Capitals - Summe von 5 Mill - fl - ge¬
widmet sind . Da ferner durch die Verlosungen im zwan¬
zigsten Semester von dieser Summe weitere 16,/soo fl.
5o kr . in den neuen Schuldenstand übergetreten sind,
so beträgt die Summe der mit Ende des zwanzigsten
Semesters noch unter dem nutzbringenden Vermögen
des Fondes befindlichen Obligationen der älteren Staats¬
schuld nur noch 5,986,631 fl. 16 kr.

2) Invalidenfond.

Der Rechnungsauswcis des i . I . 1814 entstandenen
Vereins zur Unterstützung österr . kaiserl . Invaliden zeigt
einen neuen Zufluß von 7606 fl . 41 kr . W . W - und 2467 fl.
16 kr . in öffentl . FondS -Papieren in W . W - , theils zu
ewigen Stiftungen , theils zu jährlichen zeitlichen Verhei¬
lungen . Das Capital dieser gemeinnützigen Anstalt be¬
stand mit Ende Juny 1826 in 1,140,286 fl - 334 kr . W M » ,
deren jährlich abwerfende Zinsen von 44,626 fl . W . W.
und 100 fl . C . M . alle Jahre am 16 . Juny an 5o inva¬
lide Officiere jeden mit 100 fl . C . M . , an 200 invalide
Unter - Officiere , oder sehr mühselige Gemeine , jeden
mit 5o fl . W . W . , * * 75 invalide Gemeine , jeden mit
26 fl . W . W . und 4 invalide Gemeine jeden mit 26 fl.
C - M . in allen Jnvaliden -Häusern der öftere - Monar¬
chie gespendet werden , ungerechnet der zeitlichen Beyträ-
ge , welche nach Maß der jährlichen Eingänge an In¬
valide aus jeder der 3 Calhegorien an jenem Tage auch
vertheilt werden . Von diesen Stiftungsbeträgen wur¬
den am 16 . Juny 1826 in dem hiesigen k. k- Jnvaiiden-
Hause 5Officiere mit 100 fl . , 56 Unter - Officiere , jeder
mit 5o fl . , und 53 Gemeine jeder mit 26 fl . betheilt.

Mit Ende des 2 . Militär - Halbjahres 1626 zeigen
sich die in Provinzial -Versorgung stehenden Invaliden mit
99 in gänzlicher und 76 in theckweiser Versorgung , und
die gesummten eingegangenen Benträge mit 69,672 fl.
53"/4o kr . C . M . , 10,452 fl . 39^ kr. in Obligationen ,
106 Paar Schuhen und 12 Metzen Erdäpfel.

Z ) Hände  l.

Im Jahre 1826 passirten die Donau aufwärts durch
die Brücke zwischen Pesth und Ofen : Weizen 1,066,490



Metzen , Halbfrucht 100,100 Metzen , Korn 64,200 Me¬
tzen , Gerste ' 81,454 Metzen , Hafer 1,071,870 Metzen,
Hirse 67,550 Metzen , Mais ( Kukurutz ) 179,850 Metzen,
Knoppern 20,600 Metzen , Wein 53,o5o Eimer , Tabak
323,000 Centner.

Durch den k . k. Kämmerer , Major rc. re. , Franz
Grafen v . Deym , wurde ein Verein unter der Firma ei¬
ner k. k . priv . öfterr . National - Handels - Compagnie
gegründet , welche nur noch die Allerhöchste Bestätigung
erwartet.

Im Jahre 1826 sind indem Freyhafenvon Fiume,
außer den größeren Fischer - und anderen mit Victualien
beladenen Fahrzeugen , 2347 Schiffe ein - und 2377 aus¬
gelaufen . Auf den Werften des ungarischen Küstenlan¬
des sind seit dem 8 . Nov . 1822 bis letzten December
1826 12 neue große Kauffahrteyschiffe erbaut und 2 auS-
gebessert worden ; gegenwärtig sind wieder zwey neue
im Baue.

In dem Freyhafen von Triest sind im Jahre 1826
702 große Seeschiffe und 7762 Küstenfahrer , zusammen
6452 Schiffe eingelaufen , und 690 große Seeschiffe und
7762 Küstenfahrer , zusammen 8445 Schiffe ausgelaufen.
Unter den angekommenen großen Seeschiffen befinden
sich 399 , unter den abgegangenen 409 österreichische.

4 ) Wohlthotige Anstalten.

Bey der am 7 . Jänner 1827 zum Besten der öffent¬
lichen Wohlthätigkeits - Anstalten in den k . k- Redouten-
sälen abgehalkenen , mit einer Lotterie verbundenen Re¬
doute ist theils durch die milden Beyträge Sr . Maj . des
Kaisers , dann mehrerer Erzherzoge und anderer Wohl-
thäter , theils durch den Absatz der Lotterie -Lose und der
Eintrittskarten zur Redoute eine reine Einnahme von
2715 fl . 7 kr . C . M . erzielt worden.

Am 19 . Febr . 1827 wurde die von Sr . k . k. Maj.
alljährlich zum Vortheile der im Versorgungshause zu
St . Marx sich befindenden armen Bürger , Bürgerin¬
nen und Bürgerskinder bewilligte mustkal . Akademie in
dem k . k. großen Redoutensaale abgehalten , bey welcher
die Einnahme sehr reichlich ausfiel.

Am 5 . Nov . 1826 wurde die zum Vortheile des
Witwen - Institutes der Wiener medicinischen Fakultät
bewilligte Redoute abgehalten , welcher dieses Institut
eine bedeutende Unterstützung verdankt-

Die zum Vortheile des Penfions - Institutes der bil¬
denden Künstler am 26 . Nov . 1826 abgehaltene Redoute
bezweckte eine reichliche Einnahme.

Am 29 . July 1826 wurde die Grundsteinlegung bey
dem neuen Erweiterungsbaue des von Sr . Maj . für
arme Badebedürftige gewidmeten Wohlthätigkeitshauses
zu Baden von Sr . kaiserl . Hoheit dem Erzh . Anton im
Nahmen Sr . k. k. Maj . vollzogen.

Nach Ausweis hatte das Armen - Institut der k. k.
Haupt - und Residenzstadt Wien vom 1 . Nov . 1826 bis
letzten Oktober 1826 bey den 32 Stadt - und Vorftadt-
pfarr - Cassen empfangen 96,669 fl. 12V4 Er . C . M . , und
das Stammvermögen betrug 696,767 fl . 21 kr. Betheilt
wurden mit tägl . 6 kr . C - M 162 Köpfe , mit tägl . 6 kr.
559 Köpfe , mit tägl . 4 kr . 1826 Köpfe , mit tägl - 2 kr.
i55g Köpfe . Dann sind vom i . Nov . 1826 bis letzten
Oct . 1826 an zeitlichen Aushülfen für Dürftige io,358 fl.
24 kr . C - M - ausbezahlt , und geprüfte Arme sowohl mit
ärztlicher Hülfe und Arzneyen unterstützt , als auch in
das Badner - Bad und in die hiesigen Donaubäder un-
entgeldlich angewiesen worden.

Jur Vermehrung des Fonds für arme aus dem k . k.
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Blinden - Institute getretene Zöglinge wurde von Fran;
Mully in Verbindung mit einigen anderen Menschen¬
freunden am 5 . Febr . 1827 in dem Saale zur Ketten¬
brücke in der Leopoldstabt eine Tanzunterhaltung ver¬
anstaltet , wobey ein reiner Ertrag von 56o fl . 3o kr.
W . W . sich ergab.

Am 18 . , 20 . und 22 . März 1827 wurden zu Prag
auf dem Haustheater des k. k. wirkt , geh . Rathes Chri¬
stian Grafen von Clam - Gallas , Vorstellungen zum
Vortheile des Hospitals der Prager barmherzigen Brü¬
der von eben jener adeligen Gesellschaft gegeben , wel¬
che bereits durch eine lange Reihe von Jahren ihren
menschenfreundlichen Eifer zur Unterstützung sowohl die¬
ses , als auch des Institutes der Elisabethinerinnen auf
das rühmlichste bewährt hat ; der dießjährige Beytrag
belief sich auf 7^ 0 fl . W . W.

Ein Verein von Damen zu Lemberg hat zum Vor¬
theile des Institutes der barmherzigen Schwestern und
für andere wohlthätige Zwecke gegen 600 Gegenstände
von verschiedenem Werthe bey mehreren W 'öhlthätern
gesammelt , und dieselben bey Gelegenheit einer am i5.
Juny 1826 von diesem Vereine gegebenen Tanzunter.
Haltung ausgespielt . Dabey hat sich aus der Veräuße¬
rung der Lose und für die Einlaßkarten ein reiner Er¬
trag von 3655 ff . 6 kr . C . M . ergeben.

Zur Beförderung der von einem Privat -Vercine unter¬
nommenen UnterftützungS - und Beschäftigungsanstalt für
die ausgetretenen Zöglinge des Blinden -JnstituteS würde
am i5 . Oct - 1826 durch Franz Arming , k. k . RechnungS-
Ofsicial , eine musikalisch - deklamatorische Akademie in
dem k . k . großen Redoutensaale veranstaltet , wobey sich
ein reiner Ertrag von 1169 fl . 40 kr . W . W . ergeben.

Eben dieser Menschenfreund hat am 23 . July 1826
zu Linz im landständischen Redoutensaale zum Vor¬
theile der dortigen Blindenanstalt eine große musikali¬
sche Akademie veranstaltet , deren reiner Ertrag 191 fl.
35 kr . W . W . ausmachte.

Nach einer Haupt - Übersicht befanden sich mit En¬
de December 1826 in dem allgemeinen Krankenhause
1762 Personen , in Verpflegung des Findelhauses i5,2oo
Kinder , im Waisenhause 2696 Kinder , in dem Versor¬
gungshause am Alserbache 290 , im langen Keller 61 , in
der Währingergasse 670 , zu Mauerbach 649 , zu PbbS
721 Personen ; in der freywilligen Arbeitsanstalt waren
137 Personen . Betheilt wurden : aus der Bürgerlade
1166 , vom großen ArmenhauZ -Fonde 6274 , vom Johan-
nesspitals - Fonds 447 , vom HofspitalS -Fonde 148 , vom
Landwehr - Fonde vom Jahre 1609 23 , vom Armeninsti-
tuts -Fonde 38io , und aus dem disponiblen Wohlthätig-
keits -Fonde 285 Personen.

Nach Ausweis des allgemeinen Witwen - und Wai¬
sen - Pensions - Institutes stieg mit letztem Jänner 1827,
als dem fünften Jahrestage seiner Gründung , durch
die Aufnahme von 226 neuen Mitgliedern die Zahl der
Gesellfchaftsgliedcr , mit Abrechnung von 14 Verstorbe¬
nen und 4 Gelöschten , auf 1781. Das effektive , aus den
zu 5 Procent fruchtbringend angelegten Capitalien und
dem baren Cassa - Reste bestehende Vermögen des Institu¬
tes stieg im Laufe des 4. VerwaltungSjahres auf484, ? 49 fl'
47 kr . Mit Hinzurechnung der rückständigen Aktiv -Forde¬
rungen , und nach Abschlag der Passiv -Posten , beträgt das
reine Aktiv -Vermögen 495,802 fl . 20 kr . C . M . Von die¬
sem Vermögen waren bis Ende Jänner 1627 bereits 61
CapitalS -Posten im Betrage von 479,632 fl . 12 kr . auf
Realitäten gegen Pupillar -Sicherheit zu 5 vomHundert
fruchtbringend angelegt , wovon die laufenden Jahres¬
zinsen 23,981 fl . 36 kr . ertragen . Rechnet man hiezu die
laufenden Jghresbeyträge der Mitglieder mir 36,260 fl. ,

ro *
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so zeigt sich eine jährliche Einnahme von 60,261 fl . 36 kr.
Die Zahl der angewiesenen Pensionen belief sich mit letz¬
tem Jänner 1827 auf i5 , worunter 11 Witwen - und 4
Waisen -Pensionen , welche zusammen im abgelaufenen
Verwaltungsjahre eine Ausgabe von 3534 ff- 10 kr . er¬
heischten . Die Verwaltungskosten betrugen 1786 fl . 27 fr.
Daher beliefen sich die Gesammt -Auslagen des Institu¬
tes auf 532o fl . 37 kr. , welche Summe durch die einge-
gangenen Geschenke und andere außerordentliche Zu¬
flüsse bis auf den Betrag von 188 fl . 2 kr . gedeckt wur¬
de , so daß sämmtliche übrige Casse - Empfänge zur rei¬
nen Vermehrung des Stamm -Vermögens mit der Sum¬
me von 85,3o3 fl. 14 kr . verwendet werden konnten.

Die Rechnungs -Abschlüsse der vereinigten ersten öster¬
reichischen Spar -Casse und allgemeinen VersorgungSan-
sialt mit 3i . Decemb . 1826 zeugen von neuen gesegneten
Fortschritten dieser Anstalten - Diese Institute verwalte¬
ten am 3i . Dee . folgendes Vermögen:

s ) Die Spar -Casse - . . 3,57g,485fl . 3i kr- C -M.
d ) Die seit 3 . Oct . 1826 mit

ihr verbundene AuswechS-
lungs - Casse . 772,622 fl . 14 kr. ,, ,

e) Die ' allgem . Versorgungs¬
anstalt '. . - . - - 602,253 fl . 21 kr . „ >,

Ober -Hollabrunn am 1 . Dec . 1826 gab folgende Resul¬
tate : Seit dem ersten Rechnungs -Abschlüsse im I - ,1825
hat sich die gesammte Verkehrssumme von 29,717 fl . 2 kr.
auf 104,186 fl . 24 kr. Conv - Münze gehoben . Werden hie¬
von die Ausgaben mit 64,246 fl . 17 kr. abgezogen , so er¬
weist sich ein Casse - Stand von 39,940 fl . 7 kr . Conv . M.
Die Zahl der Interessenten stieg von 2o5 auf 872 , die
Einlagssumme derselben von i4,i3g fl . 18 kr. auf45,642 fl.
5 kr . Conv . M.

Das Nahmensfest Sr . Maj - des Kaisers am4 -Oct.
1826 feyerten die Gemeinden Leopoldstadt und Jägerzeil
zu Wien durch die Legung des Grundsteines zu einem
Armen -Versorgungshause-

Durch den menschenfreundlichen Grafen Nicolaus
Zichy von Vasanykö wird in dem Marktflecken Balassa
Gyarmath in Ungarn ein Krankenhaus errichtet.

Die herrschaftlichen Läufer haben am i - May 1827
ihren gewöhnlichen Wettlauf im Prater abgehalten , und
von den Geschenken , welche sie bey diesem Anlässe er¬
hielten , einen Betrag von 100 fl. W . W . der Gesell¬
schaft adeliger Frauen , einen gleichen dem k- k- Jnvali-
den - Fonde übergeben , und 410 fli zur Unterstützung der
Witwen und Waisen ihrer Kameraden verwendet.

Im Ganzen . 4,g54,36i fl . 6 kr . C . M - ,
welcher Vermögensstand durch die bevorstehenden Er¬
gänzungen der bey der allgemeinen Versorgungsanstalt
bestehenden theilweisen Einlagen noch eine Vermehrung,
und zwar:

-ZbeyderJahres - Gesell - _ _
schaft 1825 mit . . . . 1,422,523 fl . 55 kr . C . M . , und

IZbeyderJahres - Gesell-
schaft 1826 mit - . . - 742,999fl - 4kr . C - M . , mit¬

hin im Ganzen eine Erhöhung auf 7,119,664fl . 5 kr . C . M.
erwarten läßt . Der Activstand der ersten österr . Spar-
Casse und allgemeinen Versorgungsanstalt betrug mit
letzten Dec . 1826:

3) an eigenthüml . Spar - Casse - ,
^ Capital . 65,726 fl . 21 kr . C -M-

h ) an PenstonS - Fond . 8,241 » io ^ „
c ) an vorhinein erhaltenen ES-

compte und Zinsen . 25,043 » 7 » »
6 ) an eigenem Fond der AuS-

wechslungS - Casse . 2,195 » 36 ,> » »
e) an Administrations -Fonds der

allg . Versorgungsanstalt - - - 7 ^ 81 » 7 » » »
k) an Reserve -Fonds ebendieser

Anstalt . . - - - ^ ich99 >> 3o » » »

Zusammen in 139,986 fl . 5i kr . C . M.

Mit 3i . Dec . 1826 zählten die Spar - Casse 17,555 , die
Versorgungsanstalt i3,4go , mithin zusammen Zi,o45 In¬
teressenten . Im Laufe des Jahres 1626 waren verkehrt
worden : bey der Spar - Casse 24,283,241 fl - 12 kr. C . M . ,
bey der allgemeinen Versorgungsanstalt 1,625,929 fl.

*o ^ Di ^ 'auf ^ wechselseitige Theilnahme für Österreich un¬
ter der Enns begründete k - k. priv . Brandschaden -Ver¬
sicherungsanstalt zählte am Schlüsse des ersten Halbjah¬
res 1826 68,696 Theilnehmer ; der Stand des emgezeich-
neten Versicherung ^ - Capitkles war 29,610,675 st . ; Ine
Zahl der versicherten Haupt - und Nebengebäude betrug
138,029 . Die Anstalt wurde im Laufe dieses halben Iah-
res zur Vergütung von 41 Feuersbrünsten m Anspruch
genommen , wozu 61,295 fl . verwendet wurden.

Der Spar - Casse - RechnungS - Abschluß rmMarkte

5 ) Neue Bauanlagen.

Am 6 . August 1626 wurde zu Pesth die im dortigen
Stadtwäldchen erbaute Draht -Kettenbrücke eröffnet . Die-

ffe Brücke , die erste Hängebrücke in Ungarn , ist 72 Fuß
lang , 6 Fuß breit , hängt auf vier eisernen , 4 ' io " ho¬
hen , 4j im Durchmesser haltenden , hohl gegossenen
Säulen , welche nicht festgemauert sind , sondern sich
bey mehr oder weniger Belastung der Brücke vor - und
rückwärts Mitbewegen können ; afffderselben sind eiserne
Kasten angebracht, ' in welchen die Ketten durch Polzen
befestiget sind . Von einer Säule zur anvern , über dem
Wasser , hängen auf jeder Seite , 9 Schuh hoch , zwey
Ketten übereinander , jede ist aus zwey neben einander
laufenden Drahtseilen vergliedert , zu jedem Seile wur¬
den 4o Drahtiäden verwendet , jeder derselben trägt 3
Ctr . in der Spannung , die den Ketten über der Brücke
gegeben ist . Die von den Säulen schräg zu den Befesti¬
gungs -Fundamenten abgehenden Seile , welche 4 Klafter
lang aus Einem Stücke erzeugt sind , und im Grunde
an gußeiserne Platten gehängt werden , sind aus 90
Drahtfäden gemacht . Von den Tragketten hängen über
die VerbindungSpolze in senkrechter Richtung auf jeder
Seite 23 Schnüre auf die Bahn herab , welche aus 12
Drähten gemacht , und an welchendie eisernen Schienen
oder Längenträger durch Schrauben befestiget sind . Auf
den Trägern liegen , querüber , die lerchhölzernen Tra-
men , und auf denselben der Länge nach 2j " lerchbau-
mene Pfosten , und bilden eine in der Mitte erhobene
Gehbahn ; aufdieser befindet sich als Geländer ein Draht¬
netz . Alle Bestandtheile sind mit schwarzer Ohlfarbe be¬
strichen . Diese Brücke hat ein Tragvermögen von 960 Ctr . ;
da man seines Flächenmaßes wegen nur 36o Ctr . mög¬
liche Last darauf bringen kann , so zeigt sich ein Super¬
plus an Tragvermögen von 600 Ctr . Sie unterscheidet
sich von den bestehenden Drahtbrücken dadurch , daß sie
nicht auf langen Drahtseilen , sondern auf aus 6 S -chuh
langen Seilen vergliederten Ketten hängt . Der Bau die¬
ser Brücke wurde von Anton Fritz , bürgerl . Siebmacher
in Wien , geleitet und nach seinem eigenen Plane aus-
geführt , die Drahtarbeit von ihm selbst erzeugt , die ei¬
sernen Bestandtheile nach seiner Angabe herbeygeschafft,
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und das Ganze um den Preis von 2240 fi . C. M - her-

7 . November 1826 besteht eine von Sr . kais.
Hoheit und Eminenz , dem durch !. Erzherzoge Rudolph
über einen Arm der March zu Kremsier erbaute Ketten¬
brücke , deren Länge im Lichten , zwischen den an bey-
den Ufern erbauten Pfeilern , 68 Fuß , und die Breite
12 Fuß betrage . Die Brückenbahn hängt an 4 Tr ^ ket-
ten unter einem Aufhängewinkel von 21 Gr . 32 Mm . ,
und jede dieser Ketten besteht aus 2 Schmledeelsenstan-
gen , von denen jede Seite K Zoll mißt , also 0,64 Z . ,
welche zusammen einen Querschnitt von 612 Quadrat-
Zoll geben ; 3o Hängestangen von 0,26 Zoll Querschnitt
tragen die 2 geschmiedeten Tragschienen , welche 2 Zoll
hoch und Z Zoll dick sind - Die Spannketten , von dem,el.
ben Durchschnitte wie die Tragketten , laufen unter ei¬
nem Winkel von 28 Gr - 3o Min . zum Horizonte herab.
Das ganze Tragvermögen dieser Brücke besteht sammt
eigenem Gewichte und Spannung aus 106,939 Pfund.
Die zufällige größte Belastung , nähmlich Menschenge-
dränge , kann höchstens auf 2400 Pf . auf die Quadrat-
Klafter gerechnet werden , und betrüge also hier 54,000
Pfund , welche Last die Brücke auch ohne den mindesten
Schaden tragen kann - Die Brückenbahn selbst besteht
aus i5 Stück 7 Zoll breiten und 10 Zoll hohen Quer-
Tramen , und 4 Stück 9 Zoll hohen und 9 Zoll breiten
Länqen -Tramen von Kiefernholz , und ist mit 3zölligcn
tannenen Pfosten belegt . Das Gewicht des sämmtlichen,
bey dieser Brücke befindlichen Holzwerkes beträgt 16,062
Pfund , das Gewicht des Schmiedeeisens an der Drücke
selbst 6420 Pfund , das übrige bey den Auflagspuncten
und den DelastungSpfeilern verwendete .Eisen aber
4i63 Pfund . ^ . .

Durch die schon bestehende Actien -Gesellschaft wird
in Wien nächst dem Schanze ! über den Donau -Arm eine
Kettenbrücke erbaut . Auch über den Wwnfluß , denHeu-
magazinen an der Wien gegenüber , wird durch die k. k.
Wasserbau -Direction eine Kettenbrücke errichtet.

6) Neue Straßen.

Welche Resultate der durch Privat - Concurren ; in
Steiermark im Jahre 1826 geführte Straßenbau ge¬
macht habe , erweiset folgende Übersicht : Im Grätzer.
Kreise wurden in Allem 25,o53 Current - Klaftbr , , 0 wie
über 6 /̂4 deutsche Meilen neue Straßen gebaut , wovon
1180 Kl . ganz chausseemäßig , 4600 Kl . landartig , der
übrige Theil aber halbchausseemäßig hergestellt sind . Un¬
ter diesen Straßen ist die von Gnaß über Sr . Stephan
und Kirchbach nach Gräh führende Gnaßcr - Straße m
einer Länge von 12,000 Kl - die „vorzüglichste , und „nach
ihr kommt die von Feistritz nach Ubelbach führende Ubel-
bacher -Straße , in einem Ausmaße von 4563 Kl >, beson¬
ders zu erwähnen . Im Drucker -Kreise wurde im Ganzen
eine Straßenlänge von 1681 , und im Judenburger-
Kreise von 6704 Kl . chausseemäßig hergestellt . Im Mar-
burger - Kreise wurde die Herstellung einer neuen Verbin-
Lungsstraße durch die Bezirke Ober -Pettau , Wurmberg
und Guttenhag , dann einer zweyten vom Markte St . Lo¬
renzen durch den Bezirk Faal nach der Kreisstadt emge-
leitet . Im CiMer -Kreise wurde die Verbindungsstraße des
Windischgraher - mit dem Schol -Thale , dann der Stra¬
ße über Lichtenwald und Rann nach Agram begonnen.

Durch einen Verein patriotisch gesinnter Männer
wird zwischen Prag und Pilsen in Böhmen eine Eisen¬
bahn errichtet , wozu bereits mehrere Vorarbeiten im
Gange sind.

7 ) Patente und Circulare.

Unterm 7 . July 1826 , womit verordnet wurde , daß
die Vorenthaltung oder Zueignung eingehobener lan-
desfürstl . Steuergelder und die Theilnahme daran von
nun an nach dem Strafgesetzbuchs bestraft werde.

Unterm 14 - July , wegen Errichtung einer Ärarial-
Mauth zu Ober - Aspang.

Unterm 16 . July , womit der Besitz auswärtiger Lot¬
terie - Lose verbothen wird.

Unterm 7 . August ., Bestimmungen gegen den Han¬
del mit Sclaven und deren Mißhandlung betreffend.

Unterm 2z. Aug . , womit das Verbot !) des so genann¬
ten Viribis - Spieles erneuert wird.

Unterm 28 . Aug . , womit das Aufhören der Privat-
Mauth zu Schrems und die Einführung einer Ararial-
Vrückenmauth daselbst bekannt gemacht wurde.

Unterm 29 . Aug . , die Bestimmungen rücksichtlich des
Wenigerbefundes bey den im § . 55 . des Zollpatentes suo
litt . «- ' bezeichneten Versendungen der in dem § . 49. des
Patentes aufgeführten Waaren betreffend.

Unterm 18 . Sept - , womit bekannt gemacht wurde,
daß k. k. österr . Unterthanen in Zukunft von fremden
Regierungen keine diplomatischen Anstellungen mehr an-
nehmcn dürfen.

Unterm 20. Sept . , in Ansehung der Lustbarkeiten,
als : Bälle , Tanzmusiken , Schauspiele m der beillgen
Zeit insbesondere , und an den übrigen Tagen des Bay-
res überhaupt.

Unterm 2 . Oct . , die Regulirung der Mauthgsbüh-
ren bey der Station Wolfsthal und der Filial - c-cttatwu
Kittsee.

Unterm 4 . Oct . , womit die bestehenden Vorschritten
in Beziehung auf die Fassungs - Quittungen über Leistun¬
gen an das k. k. Militär erneuert werden.

Unterm 4 . Oet . , die Entrichtung des Unterria . ts-
geldes in Metallmünze betreffend.

> Unterm 6. Oetob - , womit die si) »authen auf ti . r
Scheibser und Grestner - Straße regulirt wurden.

Unterm 12 . Nov . , womit das Befuqniß der Par¬
teyen , die Poft -Recepisse selbst zu schreiben , aufgeho¬
ben wurde . .

Unterm 19 . Nov . wurde bekannt gemacht , daß das
Unterrichtsgeld auch an den auf dem flauen Lande 0 ?-
stehenden Gymnasien und philosophischen Lehranstalten .n
Metallmünze zu entrichten sey.

Unterm 2Z . Nov . , womit der Ausgangszoll für den
rohen und gehechelten Hanf herabgesetzt wurde.

Unterm 12 . Dec - , die Ausschreibung der Extra-
Steuern für das Jahr 1627 betreffend.

Unterm 22 . Dec . , womit verordnet wurde,daß Ca¬
pitalien , die bey gutsherrlichen Waiftnamtern für MunQ
oder für Pflegebefohlene gemeinschaftlich angelegt sind,
wenn die Vormundschaft oder die Curatel aufhort , ih¬
ren Eigenthümern baar zurückbezahlt werden mupen.

Unterm 27 . Dec . , in Ansehung des Verbothes , auf
Kegelbahnen , in Wirths - und Kaffehhausern Gewinn ^
auszuspielen.

Unterm 8 . Jänn . 1827, womit bekannt gegeben ward,
daß Streitigkeiten über das . Recht der Jurisdiction zwi¬
schen Dominien , oder Dominien und organisirten Ma¬
gistraten auf dem Rechtswege , und zwar vor den Land¬
rechten der betreffenden Provinz zu verhandeln seyen.
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Unterm 8 Jänn -, womit die Allerhöchste Entschließung

vom 5 . Dec - 1626 über die Frage : Wie die durch das
Gesetz im Allgemeinen erklärte Ungültigkeit einer ohne
kreisamtliche Bewilligung geschlossenen Juden -Ehe in den
verkommenden einzelnen Fällen zur Wirksamkeit ge»
bracht werden soll , bekannt gemacht wurde.

Untermio . Jänn . , womit der Verkauf der Kreuzpar¬
tikeln und Reliquien , so wie auch deren Beschlagneh-
mung in Concurs - und VerlassenschaftSsällen , dann die
Übertragung derselben an Akatholiken als Erben verbo-
then wlrd.

Unterm 19. Jänn . , wegen Herabsetzung des Aus¬
gangszolles für mehrere Seidengattungen.

Unterm 22 . Jänn . wurde verordnet , daß durch den
Nachtbetrieb die Personal - Gewerbe in Zukunft nicht mehr
erlöschen.

Unterm 25 . Jänn . , wurden die Vorschriften bekannt
gemacbt , weiche die pclitisch 'en Behörden bey Ertheilung
der Dispensen von Beybringung der Taufscheine bey
Eheverbindungen zu beobachten haben.

Unterm 3 . Februar wurde bestimmt , daß Professo¬
rin , Lehrer und Gchülfen bey landesfürstlichen Lehran¬
stalten durch 3 Jahre , vom Tage ihrer Anstellung an,
nicht als stabil zu betrachten seyen.

Unterm 16 . Febr . , womit die Mauthbefrcyung für
die Fuhren zum Baue und zur Erhaltung der Ärarial-
Straßen auch auf die Fuhren zum Baue aller übrigen
öffentlichen Straßen ausgedehnt wird.
' Unterm 3 . März , über das Privat - Studium der Gym»
nasial -Schulen und der Lehrfächer der höheren Studien-
Abtheilungen.

Unterm 9 . März wurde verordnet , daß auch größe¬
re Erbsteucr -Berrage von öffentlichen Credits -Papieren
nach dem Coursc , den diese am Todestage des Erblas¬
sers hatten , in C . M . berichtigt werden können.

Unterm i2 . März hinsichtlich der Frage , ob pfarrli-
che Zeugnisse zur Übernahme von Findlingen als öffent¬
liche Urkunden anzusehen sind?

Unterm 22 . März , womit das Abzugsrecht in Ver¬
mögens - Exportatians - Fällen zwischen den k. k. Erb-
stauten und der Freystadt Krakau aufgehoben wird.

Unterm 27 . März -wurde bekannt gemacht , daß Han-
delsfonde künftig in C . M . auszuweisen seyen.

Unterm 3 i . März , die Belohnungen für Lebensret¬
tungen betreffend.

Unterm 5 . April , womit die Modalitäten bekannt
gemacht wurden , unter welchen die Ausführung der
Waffen und sonstigen Kriegsbedürfnisse gestattet wird.

Unterm io . April , wurde verordnet , daß die näch¬
sten Perwandten des Beschuldigten bey schweren Poli-
zey - Übertretungen eben so wenig , wie bey Verbre¬
chen , verbunden seyen , ein Zeugmß abzulegen.

Unterm 14 . April , womit bekannt gemacht wurde,
daß die Bespannung der Separat - Wagen der k . k. fah¬
renden Postenanstalt vom 1 . May 1627 angefangen , den
Weg - und Brückenmäuthen unterliege.

Unterm 26 . April wurde verordnet , daß die in An¬
sehung der Rechtssachen der Gerichts - Inhaber bestehen¬
de Verordnung vom 17 . Oct . 1791 auch auf alle jene
Falle der freywilligen Gerichtsbarkeit ausgedehnt werde,
wo der Gerichts - Inhaber als Partey zu betrachten ist.

Uuterm27 . April wegen Eröffnung der unentgeldli-
chen Donau - Badeanstalt in Wien.

Unterm 5. May , wegen Regulirung der Maurtzen

auf der Hirtenberger Straße , so wie auf den vormahlk-
gen waldämtlichen Straßen.

Unterm 6. May , betreffend das Verfahren in Fäl¬
len , wo in Abgang eines Todtenscheines der Tod eines
Vermißten durch Zeugen erwiesen werden will.

Unterm 8 . May , die Befreyung der Leichenfuhren
und der ste begleitenden Wagen von Entrichtung der
Wegmauth betreffend.

Unterm 16 . May , wegen Ausgabe neuer Interessen-
Coupons und Coupons - Anweisungen zu den 2Dercenti-
gen Conv . Münz - Obligationen über das mit Patent
vom 29 . März i 6 i 5 eröffnete Anlehen.

Unterm 18 . May ward bestimmt , wie in Zukunft
die über Gewähr - Anschreibungen und Laudemml - An¬
forderungen entstehenden Streitigkeiten zu behandeln
seyen.

Unterm 29 . May , Vorschriften zur Sicherung der
genauen Beobachtung der hinsichtlich der Tanzmusiken
unterm 20 . Sept . 1826 kundgemachten Allerhöchsten Ent¬
schließung.

Unterm 9 . Juny , in Betreff der Briefporto - Be«
freyung derMagistrate und nicht - landeSfürstlichen OrtS-
gcrichte in Äranal -Taxsachen.

8) Geburten.

Ihre k . k. Hoheit , die Erzherzoginn Elisabeth , Ge»
mahlinn Sr . k . k. Hoheit des Erzherzogs Rainer , Vice«
königs des lombardisch - venetianischen Königreiches , ist
am ii . Jänner 1827 zu Mailand von einem Prinzen ent¬
bunden worden , welcher in der Taufe die Nahmen : Rai¬
ner , Ferdinand , Maria , Joh . Evang . , Franz , Ignaz
erhielt.

Ihre k- k. Hoheit , Erzherzoginn Henriette , Gemah«
linn Sr . k. k . Hoheit , des Erzherzogs Carl , wurde am
21 . April 1627 von einem Prinzen entbunden , welcher in
der Taufe die Nahmen : Wilhelm , Franz , Carl erhielt.

9) Todesfälle.

Am 11 . Dec . 1826 starb zu Rio de Janeiro Leopol¬
dine , Gemahlinn des Kaisers von Brasilien , Don PedroD

Am 25 . Juny 1826 starb Hr . Carl Ludw - Ferd . Balth.
Marquis v . Beauffort , k. k. wirkl . Kämmerer re - , alt
65 Jahre-

Am 27. Juny Se . fürstl . Gnaden , Hr . Franz Fürst
v - Kohary , k. k . wirkl . geh . Rath u . Kämmerer rc. , kön.
ung . Hofkanzler rc. , alt 61 Jahre , zu Carlburg in Ungarn-

Am 5 . July der wohlehrwürdige Hr . Nicolaus Pa»
cher , Dom -Dechant in Gurk und fürstbischöfl . Consifto»
rial -Nath zu Klagenfurt , alt 62 Jahre.

Am 10. July Hr . Cajetan Campi , Tonkünstler , alt
66 Jahre.

Am 11 . July der wohlehrwürdige Hr . Abbe Franz
Sensel , k . k. Rath , Curator an der k. k . Bibliothek und
Dr - der Philosophie , alt 76 Jahre.

Am 19. July Hr . Leopold v . Giuliani , penst k. k.
Hofrath und Schatzmeister des Ordens der eisernen Kro¬
ne , alt 65 Jahre.

Am 24 . July Hr . Philipp Herzl , bürgerl . Buchhänd¬
ler , alt 58 Jahre.



Am 24 . Iuly Hr . Carl Haas , bürgerl . Buchhändler,
alt 36 Jahre.

Am 3 . Aug . Hr . Franz Mutzer , der Arzneykunde
Doctor , alt 74 Jahre.

Am 16 . Aug . Hr . Ulrich Sauer , der Chirurgie Dr.
und k. k . Kreis -Wundarzt im V . U . W - W . , alt ? 3 I.

Am 22 . Aug . zu Neapel der k. k. Feldmarschall -Lieu¬
tenant Freyherr v . Koller , alt 69 Jahre.

Am 28 . Aug . Hr . Friedrich Hennig , k . k . Hofschau¬
spieler , alt 46 Jahre.

Am 3o . Aug . der wohlehrwürdige Hr . Theodor Zwet-
ler , Prior und Pfarrer des Stiftes Schotten , alt 67 I.

Am 7 . Sept . zu Baden Hr . Georg Edl . v . Scheid¬
lein , k . k. Reg . Rath , cm . Prof , deö österr . Privat -Rech¬
tes re- , alt 78 Jahre.

Am 9 . Sept - Hr . Johann Ritter v . Schloißnigg,
Hofrath bey der k. k. allgem . Hofkammer , alt 5r Jahre.

Am i3 - Sept . Hr . Heinrich Fels , k- k . priv . Groß¬
händler , alt 49 Jahre.

Am i3 . Sept . Hr . Franz Graf Khevenhüller , k . k.
Kämmerer , alt 54 Jahre-

Am 19 . Sept . zu Zebrzidowih in Galizien der wohl-
ehrw . P - Bonifacms Wurmbrand , Provinzial der barm¬
herzigen Brüder , alt 46 Jahre-

Am 22 . Sept . Hr . Nicolaus Graf von Zichy -Vasa-
nykeö , k - k- Kämmerer , alt 76 Jahre.

Am 26 . Sept . Hr . Franz Ritter v . Brenner -Felsach,
k . k- Hofrath bey der obersten Justizstelle , alt 62 Jahre.

Am 26 . Sept . auf dem Schlosse Smeczna in Böh¬
men , Hr . Carl Graf von und zu Clam -Martinitz , Com-
mandeur des österr . Leopold -Ordens , alt 67 Jahre.

Am 28 . Sept . Se . Exc . Hr - Carl Graf Zichy -Vasa-
nykeö , k- k . geh . Rath und Kammerer , Staats - u - Con-
ferenz - Minister rc. , alt 74 Jahre.

Am 16 . Qct . Hr . Peter Anton Montibeller , Dr . der
Rechte , auch Hof - und GerichLS-Advocat , alt 68 Jahre-

Am 19 . Qct . Fr . Aloysia Weber , k . k. Hofschauspie-
lerinn , alt 23 Jahre.

Am 24 . Qct - Hr . Leopold Müller , akad . Kupferste¬
cher , alt 36 Jahre.

Am 28 . Qct . Hr . Martin Mikosch , k. k . Rath , cm.
Prof , der allgem . Welt - u . österr . Staatsgeschichte rc. ,
alt ? 5 Jahre.

Am 28 . Qct . der hochw . Hr . Adrian Gretlch , Dr.
der Theol , und Pfarrer zu Gumpendorf , alt 73 Jahre.

Am 29 . Qct . Hr . Joh . Christoph Zwcygelt , k . k . Hof¬
rath , alt 57 Jahre . ^ ^ ^ _

Am 17 . Nov . Hr . Carl v . Lesne , k . k . Stabs - pseld-
arzt , Leib -Chirurg Sr . k- k . Hoheit des Erzh . Carl rc . ,
alt 69 Jahre.

Am i3 . Dec . Hr . Leop . Eberl , der Heilkunde Dr - ,
und Regimentö -Arzt beym 2 , k . k - Feld -Artillerie -Reg - ,
alt 61 Jahre-

Am 16 . Dec - Se . Exc . Hr . Phil . Carl Graf v . Ot»
tinqen - Wallerstein rc . , Ritter des gold . Vließes , Qberft-
hofmarschall , k- k - wirkt - geheimer Rath und Kämmerer,
Staats « und Conserenz - Minister rc . , alt 68 Jahre.

Am 16 . Dec . Hr . Leonhard Then , bürgerl . Wund¬
arzt und Geburtshelfer , alt 4 ? Jahre.

Am 19 . Dec . der hochw . Hr . Jos . Chrysost . Pauer,
Bischof zu St . Pölten , apostol . Vicar der k. k- Heere rc . ,
alt 71 Jahre.
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Am 22 . Dec . Hr - Johann Teltscher , der Arzneyk.
Dr . u . k- k. Polizey - Vezirksarzt , alt 65 Jahre.

Am 24 . Dec . der wohlehrw . Pater Don Ignaz Tho¬
mas , Propst des Barnabiten - Collegiums zum heil . Mi¬
chael , alt 45 Jahre.

Am 3o . Dec . Se . Exc . Hr - Aug - Ernst . Freyherr v.
Steigentesch , Ritter mehr . Qrden , k. k . geh . Rathund
General -Feldwachtmeister , alt 54 Jahre.

Am 3o . Dec - Hr - Joh . le Vasseur , der Heilkunde
Dr - , alt 52 Jahre.

Am r . Jänner 1627 Hr . Maxim Freyh . v . Baum¬
garten , k - k- General -Feldmarschall -Lieutenant , alt58

Am 5 . Jänn - zu Klagenfurt der hochwürdigste Fürst¬
bischof von Gurk , Jacob Peregrin Paulitsch , alt 76 Jahre-

Am r5 . Jänn . Hr . Anton Hildenbrand , bürgerl.
Wund - und Geburtsarzt , alt 55 Jahre-

Am 2 . Febr . Se - Exc der hochw . Hr . Aloys Reichs¬
graf von Harrach zu Rohrau , des hohen deutschen Or-
'dens Ritter , Lanv - Comthur der Balley Österreich rc . ,
k . k. wirkl . geh . Rath , Kämmerer und General - Feld-
marschall - Lieutenant , alt 5g Jahre.

Am 20 . Febr - Hr - Leopold Anton Gölis , der Heil-
künde Dr . , k - k. Sanitäts - Rath rc. , alt62Jahre.

Am 22 . Febr . Hr . Carl v - Smetana , der Chirurgie
Dr - , Operateur , pens . k . k. Regiments -Arzt rc. , alt 53 ^5.

Am 26 . Febr - Hr - Carl Rüger , k. k. Hofschauspieler,
alt 43 Jahre.

Am 8 . März Hr . Anton Danko , der Arzneyk - Dr - ,
alt 3i Jahre.

Am 9 . März Hr . Joh - Dür , Primar - Wundarztdes
Bürgerspirals zu St . Marx , alt 76 Jahre.

Am 20. Marz Hr - Adam Joh . Braun , Mahler rc. ,
alt 79 Jahre . ^ >

Am 23. März Hr . Jos - Steinbauer , der Heilkunde
Dr . , alt 64 Jahre . ,

Am - 4 - M « - , H ° - ,F - i -dr , WM - Aug . K - « us- , Dur - W
steher einer k. k. priv . Erziehungsanstalt , alt do chahre.

Am 26 . März der berühmte Musik- Compostteur, -.F
Ludwig van Beethoven , alt 57 Jahre.

Am 27 . März Hr - Joh . Mich . Mozart , bürgerl . und ^
Magistrat . Wund - und Geburtsarzt , alt 5 / chahie.

Am 20 . März Hr . Eduard Güldener v . Lobes , Dr.
der Mediöin , k . k . n . oft - Reg . Rath und Landes -Proco-
medicus rc . , alt 64 Jahre.

Am 29 . März Hr . Anton Kalliauer , Prof . an der
k k Akademie der bildenden Künste , alt 59 chayre.

'Am io - April Hr - Carl Jos . Hiß , der Arzneykunde
Dr . , alt 66 Jahre . . ^

Am 18 . April Hr . Franz Sigl , Kirchc >rpropft ander -I
Metropolitankirche zu St . Stephan , alt 49 chakre.

Am 26 . April Hr . Joh . Wächter , erster geistl . Rath ^
des k. k . Consistoriums A .- C - , Superintendent rc- , alt

^ " An^ 6 . May Hr . Anton Neumann , pens . k. k. Hof¬
sänger , alt 56 Jahre . pp

Am 8 . MayHr . Claudius Ritter v . Fulhod , k . k.
wirkl . Hofrath rc. , alt 56 Jahre.

Am il . May Hr . Gottfried Seidl , der Arzneykun¬
de Dr . , alt 46 Jahre.

Am 14 . May Hr . Vincenz Graf Orsini zu Rosen¬
berg , k. k . Kämmerer , Erbland - Hofmeister m Karrr-
then rc. , alt 62 Jahre.
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Am 21 . May Hk . Fran ; v . Cerrini de Monte Var»

chi , pens . k. k . Civil -Bau -Director und akad . Rath der
bildenden Künste , alt 81 Jahre.

Am 26 . May Se . Exc . Hr . Vincenz Reichsgraf v.
Strassoldo , k. r . geh . Rath u . Kämmerer rc. , alt 62 I.

Am 5 . Iuny Hr . Joseph Vincenz Degen Ritter v.
Elsenau auf Trautenfels , k . k . ,. n . oft . Reg . Rath , Di¬
rektor der k- k. Hof - u . Staats -Ararial -Buchdruckerey rc . ,
alt 66 Jahre.

Am ist . Iuny Hr . Joseph Adalbert Pernold Ritter
v . Berwald und Bernthal , k- k. Hof - und Kriegs -Agent,
alt 67 Jahre.

Am 16 . Iuny Hr . Franz Freyh . v . Bedekovich zu
Komor , k. k. Kämmerer , Staats - u . Conferenz - Rath rc . ,
alt 73 Jahre.

10) Ordensverleihungen.

Prinz Friedrich Xav . zu Hohenzollern , General der
Cavallerie und Hofkriegsraths - Prästdent , wurde Ritter
des goldenen Vließes.

Das Commandeur - Kreuz d e s k a i s. öst-
St . Leopolds - Ordens  erhielt:

Hr . Daniel Fabian von Vordere ? , geh . Rath und
Vice -Prästdent des Justiz - Senates bey dem kön . sieben-
bürgischen Gubernium.

Hr . v . Genotte , k . k. Bothschaftsrath zu Rom.
Das Ritterkreuz  dieses Ordens erhielt:

Hr - v . Dillinger , k. k. Hofrath.
Das R i t t e r k r e u z d e S kö n . ung . S t . Ste¬

phans - Ordens  erhielt:
Hr . Joh . Bapt . Pascotini v . Ehrenfels , Präsident

LeS Stadt - und Landrechtes zu Triest.
Hr . Alexis Noptsa v - Felsö - Szilväs , kön . siebenbür-

gischer Hofrath.
Hr . Franz v . Paulovicz , Hofrath der k - k. allgemei¬

nen Hofkammer.
Hr . Michael Benyovszky v . Benyov und Urbanow,

quiescirender Hofrath der kön . siebenbürg . Hofkanzley.
Den Orden der eisernen Krone erster

Classe  erhielt:
Hr . Freyh . v . Lederer , k. k. Feldmarschall - Lieutenant.
Hr . Graf v. Fiquelmont , k . k. General und österr.

Gesandter um kön . steil . Hofe zu Neapel.
Denselben Orden dritter Classe  erhielt:

Cavaliere Paletta , jub . Chef - Wundarzt des großen
Spitals in Mailand.

», ) Ehrenbezeigungen.

Fremde Orden , und die Allerhöchste Bewilligung,
selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:

Ihre k . k. Hoheiten , die Erzherzoge Ferdinand , Kron-
prinz , Franz Carl , Carl und Joseph , Reichs - Palatin
von Ungarn , das Großkreuz des neu gestifteten brasilia-
ruschen Ordens vom südlichen Kreuze.

Se . Durchlaucht Hr . Fürst von Metternich , gleich¬
falls das Großkreuz eben dieses Ordens-

Freyherr v . Stürmer , k - k. wirkl . geheimer , dann
Staats - und Conferenz - Rath ; dann

Graf von Mercy und v . Gentz , k . k- Hofräthe , als
DPnitärs dieses Ordens.

Se . Exe. Freyh . v - Stifft , k . k. wirkl. geh . , dann
Staats - u . Conferenzrath , das Commandeur -Kreuz , und

Ritter v . Staudenheim , DL . der Medicin , daS Rit»
terkreuz dieses Ordens.

Joh . Emanuel Pohl , Custos des k. k . Naturalien-
Cabinetes , gleichfalls das Ritterkreuz dieses Ordens.

Den h' erzogl . Parma ' sch en Constantin
St . Georgs - Orden:

Heinrich Graf von Bellegarde , Staats - und Con-
ferenz - Minister , Feldmarschall und Obersthofmeister bey
Sr . kais. Hoheit , dem Erzh . Kronprinzen , das Großkreuz.

Joseph Ritter v . Hammer , k- k . Hofrath und Hof-
Dolmetsch , das Commandeur -Kreuz.

Joseph Freyherr v - Gerliczy , Major von Hessen»
Homburg Inf . Reg . , dann

Joseph v . Obenaus , k . k. m öst . Reg . Rath und
Erzieher Sr . Durchlaucht des Herzogs v - Reichstadt , und

Anton v . Kernhoffer , Qber - Director der k. k. Patri-
monial - , Avitical - und Familien - Güter , das Ritterkreuz.

Den russisch - kaiserl . St . Annen - Or»
den zweyter Classe:

Alexander v . Jllessy , General -Major.
Den russisch - kais - St - Wladimir - Or¬

den vierter Classe:
Joh . Hartmann , Ober - und Stabsarzt der ersten

Arcieren - Leibgarde.
Das Ritterkreuz des kön - fr an z. Mili»

tär - St . Ludwigs - Ordens:
Alexander Cazeneuve de Braqueville , k . k. Major

in Pension.
Das Ritterkreuz der kön . franz . Chren-

legion:
Jos . Witeschnik , Rechnungs - Official der k. k. Grund¬

steuer - Regulirungs - Hofbuchhaltung.
Das Commandeur - Kreuz des königl.

si c i l . M i l i t a r - S t. G e 0 r g s - O r d e n S d e r Wie¬
dervereinigung:

Caspar Lehmann , k. k. Hofrath und Referent bey
dem k . k . HofkriegSrathe.

Jacob v - Neth , k . k. Hofrath und Res . beym k- k-
HofkriegSrathe . ^ ^ ^ »

Michael Freyherr v . Neustädter , Vorsteher der ? - k.
HofkriegS - Buchhaltung.

Das Ritterkreuz  dieses Ordens:
Peter Zannini , Hauptmann vom General - Quar¬

tiermeister - Stabe.
Joh . Tartonydes , Unterlieut . vom 7 . Jager -Dat.

Das Ritte r kreuz des kö  nigl . sici  l . Con-
stan t . St . Georgs - Ordens:

Anton Freyherr v. Kutschera , Hofkriegs - Secretär.
Den kön . nieder ! . Militär - Wilhelm-

Orden der vierten Classe:
Ignaz Friede . Frisch , Capitan -Lieutenant von L ' ESpi-

ne Inf - Reg.
Das Ritterkreuz desgroß h erzog l . toS»

can - St . Josephs - Ordens:
Thaddäus Tonelli , Hauptmann u - Transport - Tom-

Joseph Dirnbacher , Militär - Verpflegs - Adjunct.
Den päpstlichen Christus - Orden:

Freyherr v . Vazzetta , Gubernial - Vice -Präsident zu
Mailand . - - ^ ^

Joseph Ant . Pilat , k. k. Hof - Secretar.



Das Ritterkreuz des kön . bayerischen
Civil - Verdien st - Ordens der Krone:

Christian Graf y . Türkheim , Major in Pension.
Valentin v . Adamovich , kön. ung . Edelmann und

baier . Hofrath . _ ^
Se . k. k. Maj . habendem Inqenieur - Marorv - Va-

eani für das überreichte Werk : 8toria stell« o-lrupsgos
s stegli Assestj stö ^ Ii Itsliani in IspggnL , einen brillante¬
nen Chiffre - Ring einhändigen lassen.

Derselbe erhielt für eben dieses Werk von Sr - Maj.
dem Könige von Preußen einen Brillantring.

Se . Maj . der Kaiser von Rußland haben dem k. k-
Rathe und penf . Controllor der Direction Verfahrenden
Posten , Christian Crusius , für die ihm unterbreitete Fort«
setzung seines topographischen Post - Lexicons einen Bril-
lantring einhändigen lassen.

Der Redacteur der allgemeinen Theaterzeitung,
Adolph Bäuerle , hat für das Sr . Maj . dem Könige von
Preußen gewidmete Erinnerungsbuch der Unterthanen-
liebe : „ Gott erhalte Franz den Kailer, " eine große gol¬
dene Medaille , unv für Überreichung eines ExemplareS
eine goldene Tabatiere erhalten.

Die große goldene Civil - Ehren - Me»
daille  erhielten:

Joseph Drobnick , Amts -Director der Herrschaft Wa-
lachisch - Meseritsch in Mähren.

Michael Ruthner , k. k. Kammerdiener.
Theophil Lringer , Prämonstratenser - Priester und

Dechant in Saatz-
Cassian Jandl , emerit . Provinzial der österr . Piari»

sten - Provinz.
Cajetan v . Blumenkron , pens . Znaymer Zoll - und

Salz - Legstätte - Einnehmer.
Franz Sedelmayer , Rechnungsrath der Vanco -Hof»

buchhaltung.
Joh . Bapt . Ritter v . Lampi , k . k. akad . Rath und

jub . Professor der Historien - Mahlerey an der hiesigen Aka¬
demie der bildenden Künste.

Martin Resch , Feldkriegs - Commissär.
Michael Reichemer , Verwalter der Herrschaft Go«

belsburg.
Joseph Bürgermeister , n . öst. Landschafts - Expedits»

Director.
Ferd . Edl . v . Fragner , jub - Exped . und Registrat . --

Director bey dem k. k. allgemeinen Militär -AppellationS-
Gerichte.

Johann Kaufmann , Armen - Bezirks - Direktor bey
St . Michael in Wien.

Dr - Büttner , Regiments - Arzt des Pontonier -Bat.
Dr - Ketterer , dirigirender Stabs - Feldarzt.
Nicephor Enzmann , Piarist und Gymnasial - V ' ce-

Direktor zu Beneschau.
Emanuel Müsch , Schöppenmeister in Kuttenberg.
Domenico Aspari , Lehrer der Fiqurenzclchnung an

der Akademie der schönen Künste zu Mailand.
Die mittlere goldene Civil - Ehren-

Medaille  erhielten:
Joseph Ant . -Tober , Schreinermeister zu Komotau

in Böhmen.
Ignaz Krach , galizischer Staatsqüter -Jnspector.
Thomas Dostal , Wadowicer Kreis - Hauptschul - Di-

rector in Galizien.
Michael Votsch , Local - Direktor und Lehrer bey

den Kronstädter Normalschulen in Siebenbürgen.
Joseph Wimmer , Schullehrer an der Hauptschule

zu Ried.
Nicolaus Wittnigg , Tarnower Kreis - Wundarzt.

6r
Martin Strzifch , Mährisch -Qstrauer Straßen -Com«

missär.
Georg Bucher , gewes . Tyroler Landesschühen - M»

ter -Commandant.
Maximilian Zwilling , Verwalterder HerrschaftJa«

blunka in Schlesien-
Anton Borzucki , Hauptschul - Direktor in Jaroslav.
Blasius Ojelak, ' Local - Caplan in Elgoth.
Johann Steiner , Lehrer an der Hauptschule in Wie»

liczka.
Joh . Bapt . Fürntratt , Lehrer der Muster - Haupt¬

schule zu Grätz.
Dr . Lyro,  zu Teschen.
Joseph Herzan , Hauptschul -Director zu Kuttenberg.
Michael Weidenbann , Oberarzt des k. k. Lin - Inf.

Reg . Fürst Esterhazy.
Die kleine goldene Civil - Ehren - M e-

daille  erhielten:
Jrinus Schmon , Wegmeister zu Kappel in Steyer-

mars.
Friedrich Steger , Amtsdiener bey der Posthofbuch¬

haltung.
Franz Krippel , k . ? . reitender Hofjäger in Lainz.
Franz Neuhauser , Lehrer der Zeichen - und Vaukun-

de bey der Hermannstädter Normal - Hauptschule in Sie¬
benbürgen.

Joseph Ebner , Kreiswundarzt zu Villach.
Johann Szeverovich , Oberlehrer zu Belovar in der

WaraSdiner - Militär - Gränze.
Carl Linhart , Armenvater.
Carl Rambausek , Armenvater.
Johann Hartmann , Grundrichter und Armen - Be¬

zirks - Direktor unter den Weißgärbern.
Johann Dirschenbacher , gewes . Lehrer der KreiS-

haupischule zu Schwatz.
Joseph Nowak , Lehrer zu Pirnitz in Mahren.
Jos . Ludw - Kaufmann , Lehrer zu Vorchdorf im

Traunkreise.
Johann Hammerl , Unterlehrer im Bezirke des r.

walach Grän ; - Inf . Reg . in Siebenbürgen.
Wenzel Bossenitzky , Lehrer zu Tischnowitz in Mähren.
Franz Poscher , bürgl . Glasermeister in Linz.
Johann Spielthener , ehemahl . Tyroler Schützen-

Hauptmann.
Joseph Rettinger , Schul - und Musterjehrer zu Gay-
Leonhard Hofmann , Bäckermeister am Spitz.
Joseph Huemer , Bürger in Linz.
Mathias Kaufmann , ehemahl . Tyroler Schützen-

Hauptmann.
Dt . Funk , zu Teschen.
Michael Gaffenbauer , Bürger in Kuttenberg.
Anton Masur , Lehrer zu Kremsir.
Wenzel Kubik , Lehrer in Platz.
Carl Kafka , Zimmermeister zu Lemberg.

Die große silberne C iv i l - Eh r e n - M e-
daille  erhielt:

Georg Leitgeb , OrtSrichter zu Lichtenau.
Die mittlere:

Alt , Chirurg zu Teschen.
Bujok , Richter zu Teschen.
Zwilling , Kastner zu Teschen.

Die kleine:
Holtmayer , Wundarzt zu Teschen.
Botretzky , zu Teschen.
Die k. k. LandwirthfchaftS -Gesellschaft zu Wien hat

zu wirklichen Mitgliedern ausgenommen:
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Ferdinand Fürst v . Lobkowitz ; August Longin Fürst
V. Lobkowitz , Gouv . in Galizien ; Ferd . Fürst v . Bre¬
tzenheim ; Aloys Fürst v . Liechtenstein ; Caspar Graf v.
Sternberg ; Joh . Graf v . Barni - Corado ; Math . Con¬
stantin Graf v . Wickenburg ; Joseph Graf v. Geldern;
Philipp Graf v . Stadion ; Ludwig und Adolph Graf v.
Schönfeld ; Franz Freyh . Krieg v . Hochfelden ; Joh.
Bapt . Freyh . v . Waldstätten ; Joseph Freyh . v . Brü¬
dern ; Joh . Bapt . Freyh . v - Gudenus, - Jos . Freyh . v.
Schack - Rattlow ; Joh . Freyh . v . Stentsch ; Lorenz Edl.
v . West , Prof , zu Gratz ; Franz v . Hopfen , k. k . Ober-
Lieutenant und Calculator der i . Classe im Cataster;
Ernest v . Colonius ; Franz Sartori , Vorsteher des k . k.
Bücher - Revisions - Amtes in Wim ; Carl Jurende,
Wirthschaftsbesitzer ; Joh . Mich . Baumgartner , k. k. n.
öst . Straßenbau - Direktor ; Joh . Heinrich Edl. v . Krem-
mer , Adjunct der k. k . Hof - und n . öst . Kammer - Pro-
curatur ; Joseph Kudler , Prof , der politischen Wissen¬
schaften an der Universität zu Wien ; Andreas Baum¬
gartner , Prof , der Physik an der Univ . zu Wien ; Carl
Constantin Haberle , Prof , der Botanik an der Univ.
zu Pesth ; Adolph Pleischl , Prof , der Chemie zu Prag;
Michael Stecker , Prof , der LandwirthschaftSlehre zu
Lemberg ; Franz Riepl , Prof , der Naturgeschichte und
Waarenkunde am k. k. polytechn . Inst , zu Wien ; Lud-
wig Sacco , PhysikuS in Mailand ; Ludwig Configlia-
chi , Prof , der Naturgeschichte zu Padua ; Joseph Mo-
retti , Prof , der Landwirthschaft und der allg . Naturge¬
schichte an der Univ - zu Pavia ; Paul Partsch , Aufse¬
herder k. k. vereinigten Naturalien - Cabinete ; August
Zink , Stadtarzt zu Fulnek ; Wenzel Czihak , k . k. Rech-
nungSrath ; Anton Hackler , Amtmann ; Joseph Schmeidl,
Verwalter ; Georg Liegel , Apotheker zu Braunau ; Joh.
Seydl , Buchhalter ; Theodor Feistmantel , Wirthschafts-
Dirigent ; Joseph Wögerer , Samenhändler ; Franz Jos.
Kolb , Nechnungsführer.

Die k. k . Akademie der bildenden Künste zu Mai¬
land hat dem k . k. n . öst . Reg . Rathe und beständigen
Secretar der hiesigen Akad . der bildenden Künste , Jo¬
seph Ellmaurer , das Ehrenmitglied - Diplom übersendet.

Die kön . böhmische Gesellschaft der Wissenschaften
zu Prag ernannte denk . k. Hofrath und Historiographen

Joseph Freyh . v . Hormayr zu Hortenburg zu ihrem
Ehrenmitgliede.

Se . k . k. Maj . haben nachstehenden Personen die
Annahme des Diploms auswärtiger gelehrter Gesellschaf¬
ten gestattet:

Dem Friedrich Jäger , Dr . der Arzneykunde , als
correspondirendes Mitglied der Societät der Wissen¬
schaften und Künste zu Neapel.

Dem Joseph Lauer , Secretar der mähr , schles.
Ackerbau - Gesellschaft , als corresp . Mitglied der Hanno¬
veranischen Landwirthschafts - Gefellschaft zu Celle , und des
landwirtschaftlichen Vereines in Baiern , dann als Eh¬
renmitglied der ökonomischen Gesellschaft zu Dresden.

Dem Michael Horrack , RechnungS - Officialen Hey
der Verwaltung der Bundescasse zu Frankfurt , als Eh¬
renmitglied der Thüringisch - sächsischen Gesellschaft zu
Halle zur Erforschung des vaterländischen Alterthumes
und Erhaltung seiner Denkmahle.

Dem Joseph v . Moor , HauptzollamtS -Controllor zu
Linz , und dem Christian Brittinger , Apotheker zu Steyer,
als Ehrenmitglied der kön . baierischen botan . Gesellschaft
in Regensburg.

Dem Johann Grienberger , Amtmann der Herrschaft
Ort , als Mitglied der praktischen Gartenbau - Gesell¬
schaft zu Frauendorf in Baiern.

Dem Samenhändler Johann Kachler , als correspond-
Mitglied der Ackerbau - Gesellschaft zu London.

Dem Vincenz Ritter v . Kern , ehemahl . Prof , der
prakt . Chirurgie , als correspond . Mitglid der medicin.
chirurg . Akademie zu Neapel.

Dem Joseph Schmidberger , Chorherrn des Stiftes
St . Florian , als Mitglied des Berliner Vereins zur Be¬
förderung des Gartenbaues.

Dem Doctor der Arzneykunde Ritter v . Holger als
auswärtiges Ehrenmitglied der Jenaer mineralogischen
Gesellschaft.

Dem Franz Freyh . Ocskay v. OcSka , k . k . Kämme¬
rer , als ordentl . Mitglied der kaiserl . russischen Gesell¬
schaft der Naturforscher zu Moskau.

Dem Joseph Jäckel , Oberbeamten des Wiener -Zi-
mentirungs -Amtes , als Mitglied der Qberlausitzer Gesell¬
schaft der Wissenschaften zu Görlitz.
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